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Am 14.03.2010 fanden in unserer Gemeinde 
Bürgermeister- und Gemeinderatswahlen 
statt. Die Hälfte dieser 6-jährigen Legisla-
turperiode ist mittlerweile vorbei, und ich 
denke es ist Zeit eine erste Halbzeitbilanz 
zu ziehen. Damit möchte ich jene Themen 
und Arbeitsbereiche in Erinnerung rufen, 
die in den letzten 3 Jahren bereits realisiert 
oder zur Umsetzung vorbereitet wurden. 

Eine „Halbzeitbilanz“, die meiner Meinung 
nach zeigt  wieviel wir, der Gemeinderat der 
Marktgemeinde Kundl, mit konstruktiver Ar-
beit und Sachpolitik bereits erreicht haben. 

Als Bürgermeister bin ich bemüht bei allen 
bedeuteten Fragen eine offene politische 
Diskussion zu führen und einen möglichst 
breiten Konsens zu erzielen. Entschei-
dungen im Gemeinderat werden daher 
meistens einstimmig getroffen, manchmal 
sind aber Mehrheitsentscheidungen un-
umgänglich. 

Halbzeitbilanz
•	� Baubeginn im Juni 2013 des Sozialzen-

trums Kundl-Breitenbach mit Wohn- und 
Pflegeheim, Tagesbetreuung, Gesund-
heits- und Sozialsprengel, Physiothera-
peutischem Institut (PTI) und Bücherei 
der Marktgemeinde Kundl

•	� Wir sind eine energiebewusste Gemein-
de! Im Rahmen des e5-Programms ar-
beitet Kundl systematisch an der nach-
haltigen Nutzung unserer Ressourcen

•	� Ausbau des Kundler Schwimmbades 
und Erweiterung der Öffnungszeiten in 
den Sommerferien

•	� Besserer Bürgerservice durch Einführung 
der „Online-Bürgermeldungen“ und Op-
timierung der Gemeindestruktur

•	� Einführung der „Bürgerkarte“ und erfolg-
reiche Umstellung der Restmüllabfuhr auf 
ein kostengünstigeres Verwiegesystem

•	� Neubau des Wertstoffsammelzentrums 
und des Kundler Bauhofes

•	� Optimales Verhandlungsergebnis mit 
den ÖBB und umfassende Lärm- und 
Schallschutzmaßnahmen entlang der 
Bahn (Beginn der Baumaßnahmen 2013)  
in Zusammenarbeit mit der Bürgerinitia-
tive „Leise Gleise“

•	� Ausbau und Sanierung des Fernwär-

menetzes sowie Forcierung der Neuan-
schlüsse. Die seit März 2010 zusätzlich 
erzielte Anschlussleistung, entspricht, 
gerechnet in Kilowattstunden, dem Be-
darf von 37 Einfamilienhäusern.

•	� Errichtung eines Geh- und Radweges 
entlang der B 171

•	� Neuregelung und Einführung eines 
funktionierenden Kurzparkzonenkon-
zeptes im Ortskern

•	� Neue Regiobus-Haltestelle am Kundler 
Bahnhof mit Fahrplanwechsel im April 13

•	� Sukzessive Umstellung auf eine einheit-
liche Straßenbeschilderung

Diese Aufzählung ist natürlich nicht voll-
ständig, sondern beinhaltet nur die allge-
mein wahrnehmbaren Verbesserungen. Sie 
könnte noch um weitere, weniger augen-
scheinliche, Fortschritte ergänzt werden, wie 
die Ausarbeitung und Fortschreibung  des 
Kundler Raum- und Flächenwidmungskon-
zeptes oder die neuen Gewerbeflächen für 
Klein- und Mittelbetriebe für Betriebsansie-
delungen zur Schaffung neuer Arbeitsplätze.

Hervorzuheben ist auch die aufwändige Sa-
nierung (5-Jahres-Plan 2011 – 2015) unseres 
aus den 60er Jahren stammenden Abwas-
sernetzes, dass Zugleich mit den Wasserlei-
tungen digital erfasst wird. Nach Abschluss 
der Arbeiten werden wir in dieser Hinsicht 
auf dem neuesten Stand sein, worum uns 
andere Gemeinde beneiden. 

Abschließend möchte ich noch erwähnen, 
dass trotz all dieser Projekte der Stand der 
Schulden und Haftungen der Gemeinde 
Kundl in den letzten 3 Jahren gesunken ist. 
Ein Beleg dafür, dass wir verantwortungs-
bewusst mit öffentlichen Mitteln umgehen. 

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen 
Gemeinderäten und den Bediensteten der 
Marktgemeinde Kundl für die konstruktive 
Zusammenarbeit bedanken. Ich bin zuver-
sichtlich, dass wir auch in den kommenden 3 
Jahren noch Vieles für Sie bewegen können!

Anton Hoflacher
Bürgermeister

Vorwort des Bürgermeisters: 
Geschätzte Kundlerinnen und Kundler!

Impressum

Medieninhaber: Marktgemeinde Kundl,  
vertreten durch Bürgermeister 
Anton Hoflacher, 6250 Kundl, Dorfstraße 11

Redaktion: Bgm. Anton Hoflacher, Helene  
Astner, Anni Häusler, Silvana Haidacher, Simon 
Margreiter, Andrea Sandbichler sowie Klaus 
Fankhauser und Michael Weinzierl (Koordination)
Produktion: Andrea Klapper, Layout/Druck-
koordination
Copyright: Marktgemeinde Kundl
Offenlegung: „Kundl life”, Magazin der Markt-
gemeinde Kundl, informiert vierteljährlich 
über Aktivitäten und Geschehnisse in der 
Marktgemeinde und erhebt keinerlei An-
spruch auf Vollständigkeit. Mit Namen ver-
sehene Texte stellen nicht unbedingt die 
Meinung der Redaktion dar. Die Redaktion 
behält sich das Recht vor, Leserbriefe und 
eingesandte Beiträge abzulehnen oder zu 
kürzen sowie Fotos auszuwählen. 

Sprechstunden

Bgm. Anton Hoflacher:
Mo., Mi. und Fr.: 10.00 bis 12.00 Uhr

Do.: 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Vbm. Michael Dessl:
Di. und Fr. von 11.15 – 12.00 Uhr, Zimmer 14

oder nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: vizebgm1@kundl.tirol.gv.at  

Vbm. DI Albert Margreiter:
Do. von 17.30 – 18.30 Uhr, Zimmer 14

E-Mail: vizebgm2@kundl.tirol.gv.at
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Kunst in der Schule

Die Tiroler Kulturservicestelle vermittelt 
interessierten Tiroler Schulen Künstler 
und Kulturschaffende. 

Dieses wertvolle Angebot nahm Mitte 
Jänner die 4. Klasse in der Neuen Mittel-
schule Kundl mit ihrer Zeichenlehrerin 
Inge Pierzinger wahr. Malen in Aktion 

nach Jackson Pollock – so der Titel der 
zweistündigen Kunstunterweisung für 
die Viertklassler. Der amerikanische Ma-
ler Jackson Pollock begründete die Stil-
richtung des Action Paintings und wurde 
durch seine großformatigen Tropfbilder 
weltbekannt. 
Jörg Emil Sommer beschrieb zunächst 
den jungen Kundler Künstlern die Mal-
technik, wies die Buben und Mädchen 
an, munter und frei zu malen, immer wie-
der neu zu beginnen und stets an ihren 
Kunstwerken zu arbeiten. Nicht immer 
gelingt alles nach Wunsch – auch nicht 
im Leben – aus dem richtigen Blickwinkel 
und mit Abstand betrachtet, haben die 
fertigen Schülerarbeiten jedoch alle ihre 
fantastische Wirkung erzielt. 
Das Foto mit einer Auswahl der Schüler-
werke möge dies eindrucksvoll bestätigen.

Gerald Rinnergschwentner, 
Schulleiter NMS
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Stolz präsentiert die Schulklasse ihre beeindruckenden Tropfbilder 

Wir lernen im Eltern-Kind-Zentrum im-
mer wieder Familien kennen, für die 
schon kleine Ausgaben eine große Hür-
de darstellen. 

Durch Spenden können wir dann schnell 
und anonym helfen! In diesem Falle be-
danken wir uns ganz herzlich für die 
Übernahme der Betreuungskosten für 
ein Kind, das die intensive Betreuung und 
Förderung in einer Kleingruppe für die 
weitere Entwicklung dringend braucht.

Herzlichen Dank an Andreas Windisch!

Spende EKiZ 
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Anmeldeschluss für unsere Kinderkrippen für Herbst 2013: Montag 15.04.2013 
Spannende Reise durch die Welt der gesunden Lebensmittel in drei Teilen für 4 – 6 Jährige:
mit Diätologin i. A. Anna–Maria Bramböck, am 12.04.2013 von 15.00 – 17.00 Uhr

Noah unterm Regenbogen: Mitmachspiel (Musical) für Kinder von 1½ bis 10 Jahren, am 15.05.2013, um 14.30 Uhr 
im Gemeindesaal Kundl. Eintritt: € 5,–, Vorverkauf im EKiZ: € 3,–.
Im Kindermusical „Noah unterm Regenbogen“ können Kinder als aktive Darsteller mitspielen. Der bekannte und beliebte 
Komponist aus Passau, Martin Göth, führt die Kinder durch die Erlebnisse von Noah und bindet alle in die Inszenierung 
ein. Die Kinder sind dabei nicht stumme Zuschauer, sondern dürfen als Darsteller mitwirken.

Termine/Veranstaltungen EKiZ
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Neuigkeiten vom Kindergarten

Schulschiwoche der VS-Kundl 

Skikurs im Kiga – Kundl
Auch heuer bot der Kindergarten Kundl für alle Kinder ab vier Jahren wieder einen 
Skikurs an, das Interesse war groß und die Kinder hatten viel Spaß. 
Organisiert wurde er bestens von Herrn Eder Georg von der Skischule Alpbach aktiv. 
Die Kosten für den Bus nach Kramsach übernahmen unsere Marktgemeinde und 
die Raiba Kundl. Ein herzliches Dankeschön im Namen aller Eltern.
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Die 3b-Klasse der VS-Kundl verbrachte 
auch heuer wieder 5 erlebnisreiche Schi-
tage auf den Pisten des Reither Kogels. 

Unterstützt durch zwei Schilehrer konn-
te jeder Schüler seine Fahrtechnik ver-
bessern. 

Ein Dank gilt besonders dem Schileh-
rer Richard Steiner und den Alpbacher 
Bergbahnen.

Veronika Landl

Der Hang in Kramsach eignet sich bestens für unsere jungen Schifahrer 
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Eine durchgeführte Erhebung bei den 
Eltern zeigte, dass in diesem Bereich 
entsprechender Bedarf besteht.

Der Kindergarten der Marktgemeinde 
Kundl bietet daher seit kurzem, zusätz-
lich zum bestehenden umfangreichen  

Betreuungsangebot, einen Mittags-
tisch für Kinder des Vormittagskinder-
garten an. Kinder die den Vormittags-
kindergarten besuchen (Abholung 
bis spätestens 14.00 Uhr) erhalten 
nach Vorbestellung ein günstiges 
Mittagessen. 

Die Beaufsichtigung durch qualifi-
ziertes Personal ist natürlich gewähr-
leistet. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an 
die Kindergartenleiterin Frau Binder 
Hildegard. 

Mittagstisch für Vormittagskindergarten

Schnuppervormittag  
in der Eishalle

Einen ganzen Vormittag stand die Eis-
halle für den Kindergarten Kundl zur Ver-
fügung. Alle Kinder , die schon etwas 
eislaufen konnten waren dabei. Danke 
an Nenad Todoric für den sportlichen 
Vormittag mit Spiel und Spaß!

Hildegard Binder
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Jubiläumsehrung 2012
Der Jubiläumsfonds existiert seit 1988 
und wurde für besondere, außerge-
wöhnliche schulische Leistungen ge-
schaffen. 

Am 11. Jänner 2013 lud die Marktge-
meinde Kundl zur alljährlichen Jubilä-
umsfondsfeier in den Dr. Brandl-Saal ein.
Dieses Jahr wurden folgende zehn Per-
sonen ausgezeichnet wir gratulieren 
nochmals sehr herzlich zu den ausge-
zeichneten Leistungen:

Isabella Achleitner: Lehrabschlussprü-
fung Bürokauffrau, Valeria Benedetti: Ba-
chelorstudium – Lehramt für Volksschu-
len, Christoph Dallago: Reifeprüfung im 
BRG Wörgl mit Darstellender Geometrie, 
Elisabeth Ellinger: Doktorratsstudium der 
Rechtswissenschaften, Eva-Maria Embacher: 
Reife- und Diplomprüfung für Kinder-
gärten, Michael Höck: Werkmeister-
schule für Maschinenbau, Martin Leiter: 

Diplomstudium Bauingenieurwesen,  
Tamara Margreiter: Reife- und Diplom-
prüfung für Kindergärten & Horte, 

Raphael Mayr: Abschlussprüfung 
Fachschule für Glastechnik, Sebastian  
Seebacher: Lehrberuf Tiefbauer.

Vizebgm. Michael Dessl, Vizebgm. DI Albert Margreiter und Bgm. Anton Hoflacher mit den  
Geehrten 
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Mit der konstituierenden Sitzung des 
Gemeindeverbandes „Sozialzentrum 
Kundl-Breitenbach“ und des Überprü-

fungsausschusses am 21.01.2013 ist ein 
weiterer wichtiger Schritt in der Projek-
tumsetzung gesetzt worden. 

Der Verbandsausschuss setzt sich 
aus Obmann Bgm. Anton Hoflacher,  
Obmannstellv. Bgm. Ing. Alois Margreiter, 
Vzbgm. Michael Dessl, DI Albert Margreiter, 
Vzbgm. und Vzbgm. Ing. Valentin Koller 
zusammen.

Als Obmann des Überprüfungsaus-
schusses wurde Josef Gruber gewählt. 
Ihm zur Seite stehen Obmann Stellver-
treter Ing. Johann Krail und GV Johann 
Schwaiger. 

Dir. Ing. Franz Mariacher (Geschäftsfüh-
rer TIGEWOSI) informierte am 06.02.2013 
den Gemeindeverband und Überprü-
fungsausschuss über den aktuellen Pro-
jektstatus. 
Die erste positive Begutachtung der 
Wohnbauförderung liegt schriftlich vor, 
und mit den Ausschreibungen der ver-
schiedensten Gewerke wurde bereits 
begonnen. Der weitere Zeitplan wurde 
erörtert und der geplante Baubeginn 
mit Juni 2013 wird eingehalten.

Erich Eberharter

Sozialzentrum Kundl-Breitenbach

Der frisch gewählte Vorstand des Gemeindeverbandes v.l.n.r. Michael Dessl, DI Albert Margreiter, 
Obmann Anton Hoflacher, Obmann Stv. Ing. Alois Margreiter, Ing. Valentin Koller
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Gedanken zu Pfingsten

Ein „Danke“ an den Kundler Kirchenchor
Veränderungen in unserer Gesellschaft 
wirken in alle Lebensbereiche hinein 
und so wurde die Arbeit im Kirchenchor 
immer schwieriger. (Chorleiter, Proben, 
Nachwuchs….) 
Umso mehr bedauert die Pfarre, die im 

Jahr 2012 erfolgte Auflösung des Kir-
chenchors. 
Ein herzliches Danke für den Einsatz al-
ler Mitwirkenden des Kirchenchors für 
die vergangenen Jahrzehnte im Dien-
ste unseres gemeinsamen Glaubens. 

Auch den Jubilaren, die 40 Jahre und 
mehr mit ihrer Stimme im Chor für er-
folgreiche Auftritte gesorgt haben, ein 
großes Dankeschön. In diesem Sinne 
freut sich die Pfarre auf jede neue Initi-
ative im Bereich der Kirchenmusik.

„Komm, Heiliger Geist, der Leben schafft, 
erfülle uns mit deiner Kraft.
Dein Schöpferwort rief uns zum Sein: Nun 
hauch uns Gottes Odem ein“.

Das Pfingstgebet der Kirche ist zu dieser 
Zeit besonders aktuell, sie braucht die 
Gegenwart des Heiligen Geistes jetzt wie 
nie. Denn die Kirche ist nur dann die Ge-
meinschaft der Christen, wenn der Heilige 
Geist in ihr wirkt. Er erleuchtet unser Le-
ben und führt uns zur göttlichen Wahr-
heit, bewahrt uns vor Irrtum und ist der 
Wächter echten Glaubens. Die Kirche lebt 
von den Gaben und durch die Gaben des 
Hl. Geistes. Vom neuen Papst, bis zu dem 
kleinen Kind, jeder braucht Ihn. Er schenkt 
uns eine besondere Kraft als wahre Zeu-
gen Christi den Glauben auszubreiten 

und zu verteidigen, den Namen Christi 
zu bekennen und in diesem das Gute zu 
tun. Er ist in unserer Gemeinde: wenn 
wir die Kranken besuchen und ihnen die 
Krankensalbung spenden; wenn wir den 
Nächsten durch Caritasspende helfen; 
wenn wir für unsere Firmlinge beten, die 
Hl. Messe feiern, die Alten besuchen, in 
der Familie fröhlich sind und miteinander 
im Frieden leben!

So wie zu Pfingsten die Apostel die Fülle 
des Geistes empfangen haben, so sind 
auch wir reicht beschenkt worden: in den 
Sakramenten der Taufe und Firmung be-
kamen wir die gleichen Gaben des Hl. 
Geistes. Der hl. Ambrosius schrieb:
„So erinnere dich daran, dass du die Besie-
gelung durch den Geist empfangen hast: 

den Geist der Wahrheit und der Einsicht, 
den Geist des Rates und der Stärke, den 
Geist der Erkenntnis und der Frömmig-
keit, den Geist der heiligen Furcht, und 
bewahre, was du empfangen hast!
Gott Vater hat dich besiegelt, Christus 
der Herr dich gestärkt und das Pfand des 
Geistes in dein Herz gegeben“(Mist. 7,42).
Wir leben also mit Ihm und in Ihm, dem 
Heiligen Geist. Das Zusammenleben der 
Menschen, unserer Gemeinde soll auch 
diese Wahrheit zum Ausdruck bringen für 
das Wohl aller. 

Viel Segen Gottes und Beistand des Hei-
ligen Geistes wünscht euch allen euer 
Pfarrer

Dr. Piotr Stachiewicz 
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Erfolgreiche Sternsinger-Aktion in Kundl
70 Mädchen und Buben stellten sich 
auch heuer wieder in den Dienst der 
Sternsinger-Aktion.

Die Sternsinger zogen von Haus zu 
Haus und konnten Euro 10.000,– für die 
Mission bzw. Unterstützung von notlei-
denden Kindern in der 3. Welt sammeln.

Danke an alle „Sternsinger.“
Danke an alle „Begleiter“.
Danke an alle, die unsere Sternsinger 
verpflegt haben.

Danke an die Verantwortlichen dieser 
Aktion in unserer Pfarre!
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Am 09. Dezember 2012 feierte die Pfarre 
den Gottesdienst besonders für die Ehe-
Jubelpaare. 

Mit einem kleinen Geschenk und der 
Gratulation durch unseren Herr Pfarrer 
wurde die hl. Messe abgeschlossen. 

Josef Steinbacher

Gottesdienst für die Jubelpaare 2012
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Vorbereitung auf die Firmung 2013

85 Jugendliche bereiten sich auf das hei-
lige Sakrament der Firmung vor.

Der Firmunterricht für die Firmlinge wird 
von unserem Herrn Pfarrer durchge-

führt. An vereinbarten Samstagen wird 
die Bedeutung der Firmung, aber auch 
Informationen über unseren Glauben 
und die katholische Kirche mit den Ju-
gendlichen in der Pfarrkirche erarbeitet. 

Am Samstag den 13.04.13 um 9.30 Uhr 
wird von Prälat Manzl in unserer Pfarrkirche 
das Sakrament der Firmung gespendet. 

Josef Steinbacher
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Fastensuppe 2013
Bereits zum 5. Mal wurde heuer am Ascher-
mittwoch von den Kundler Bäuerinnen eine 
Fastensuppe ausgegeben. 

Auch dieses Jahr konnten wieder zahl-
reiche Suppengenießer begrüßt werden. 
Durch ihre großzügigen Spenden konnte 
wieder ein schöner Betrag von 1.000 € an 
den Sozialsprengel Kundl – Breitenbach 
übergeben werden. Herzlichen Dank an 
die Gemeindeführung für die Bereitstel-
lung der Räumlichkeiten und an meine 
fleißigen Helferlein.

Marianne Seebacher, Ortsbäuerin
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Im Februar konnten folgende „Goldene 
Ehepaare“ geehrt werden.

V.l.n.r. Bgm. Anton Hoflacher, 
Helga und Isidor Hafele, 
Helga und Friedrich Niederwieser, 
Erika und Helmut Steiner, 
Dr. Herbert Haberl BH Stv. 

nicht im Bild Ehepaare, Stafler und Harb

Goldene Hochzeiten
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V.l.n.r.: Marianne Seebacher, Herta Postl, Grete Messner und Sabine Unterrainer
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Felssturz Kundler Klamm – Verzögerung der Eröffnung?
Anfang Jänner verlegte ein Felssturz in 
der Kundler Klamm den Weg, rund 30 
Meter des Weges wurden komplett ver-
schüttet und der Abwasserkanal der Ge-
meinde Wildschönau in Richtung Kundl 
wurde beschädigt. 

Der Kanal wurde umgehend durch den 
Abwasserverband Kirchbichl instand 
gesetzt. 
Die Sanierungsarbeiten beim Weg lau-
fen nun auf Hochtouren, dennoch kann 
es sein, dass sich die Eröffnung der 
Klamm aufgrund sicherheitstechnischer 
Aspekte verzögert. 

Wie sich in diesem Fall gezeigt hat, 
bewährt sich die anfänglich kritisierte 
Wintersperre, da bei diesem Ereignis 
niemand zu Schaden gekommen ist. 
Wir bitten um Einhaltung der Sperre 
und um Ihr Verständnis. Wir werden Sie 
auf der Homepage und den Amtstafeln 
über das Ende der Wintersperre bzw. En-
de der Sanierungsarbeiten informieren.

Hangrutsch Saulueg

Da das Jahr 2013 sehr mild und feucht 
begonnen hat, kam es am 07.01.2013 zu 
einem erheblichen Hangrutsch. 

Dabei wurde die Straße zur Saulueg auf 
einer Länge von ca. 20 m teilweise 2 m 
hoch verschüttet. 

Der Hangrutsch wurde mit dem Geolo-
gen Mag. Winklehner begutachtet und 
von der Fa. Georg Moser saniert. 

Die Arbeiten sind bereits abgeschlossen 
und vom Sachverständigen für ausrei-
chend erklärt. 

Für die Zukunft sind weitere Bege-
hungen geplant, um auch kleinere 
Veränderungen in diesem Bereich fest-
zustellen und so das Risiko eines neu-
erlichen Hangrutsches zu minimieren.

Hier erkennt man die Abrisskante des Hangrut-
sches

Die Straße ist bereits geräumt und die Sanie-
rungsarbeiten sind voll im Laufen
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Arbeiten bei den Entwässerungsgräben und der Kundler Ache

Bereits im Dezember wurde mit Durch-
forstungs- und Pflegearbeiten beim 
„oberen“ Entwässerungsgraben (Moto-
crossplatz bis Gemeindegrenze Radfeld) 
begonnen. 

In Februar wurde mit den Fällungen bei 
der Kundler Ache begonnen. Die Arbei-
ten werden nach den Anweisungen des 
Sachverständigen vom Baubezirksamt 
Kufstein (Abteilung Wasserbauamt) 
ausgeführt. Vor Ort hat unser Gemein-
dewaldaufseher Erich Krail die Aufsicht. 

Spezialisten aus unserem Ort zeigen sich 
für eine fachgerechte und umweltscho-
nende Durchführung verantwortlich. 

Warum sind die Arbeiten durchzufüh-
ren? In den letzten Jahren wurden keine 
derartigen Pflegearbeiten durchgeführt. 
Es wurde jahrelang lediglich dafür ge-
sorgt, dass keine hereinwachsenden 
Äste den Verkehr entlang der Gräben/
Ache behindern. Diese Arbeiten wur-
den mit der Traktor-Astschere, also kei-
nesfalls fachgerecht, erledigt. Die Folge 

dieser Vorgangsweise waren wild wu-
chernde Sträucher und Bäume. Vorran-
gig geschlägert werden müssen nun 
überalterte, nicht mehr sichere Erlen, 
nicht standortgerechte Nadelhölzer und 
kranke Bäume, z. B. Eichen und Akazien 
an der Ache. 

Die zuletzt durchgeführten Schläge-
rungen erscheinen für manchen Laien 
sicher radikal. Aber wie man am Beispiel 
Weinberg sehen kann, erholt sich die 
Natur bei richtigen und von Fachleuten 
gesetzten Maßnahmen innerhalb kür-
zester Zeit. 

Die Marktgemeinde Kundl setzt auf ei-
ne nachhaltige und naturgerechte Be-
wirtschaftung unserer Grünflächen und 
Naherholungsgebiete.

Hier kann man eindeutig erkennen, dass der 
gefällte Baum im Inneren bereits morsch war
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Baumkataster in Kundl
Wie bereits in der letzten Frühjahrsaus-
gabe berichtet, gibt es seit letztem Jahr 
einen Baumkataster in Kundl. 

„Bei der Entscheidung, einen Baumka-
taster einzuführen, wurde mit Weitsicht 
gehandelt und eine Vorreiterrolle über-
nommen“, so GR Thomas Unterrainer.

Im Rahmen eines Baumkatasters wird 
eine Inventarisierung und verkehrstech-
nische Begutachtung der Bäume durch-
geführt. Aus den Ergebnissen werden 
Maßnahmen abgeleitet und ein Pfle-

gekonzept erstellt, um in Folge Unfälle 
zu verhindern und für eine nachhaltige 
Verkehrssicherheit zu sorgen. 

Als Instrument zur nachhaltigen Ent-
wicklung gesunder Baumbestände und 
zur Erfüllung der Verkehrssicherungs-
pflicht wurde der digitale, datenbank- 
basierte Baumkataster angelegt. 

So können Mängel frühzeitig erkannt 
und behoben werden.

Thomas Unterrainer

Alle Bäume die der Gemeinde gehören wur-
den mit Nummernplaketten versehen, verortet 
und deren Zustand dokumentiert
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124. Jahreshauptversammlung der FF Kundl

Am 1. März fand die 124. Jahreshauptver-
sammlung der FF Kundl unter Komman-
dant Erich Krail statt. 

Begrüßen konnte Krail zu dieser JHVS den 
Kundler Bgm. Anton Hoflacher, die bei-
den Vize Michael Dessl und Albert Mar-
greiter, den Gemeindevorstand Werner 
Haaser, mehrere Gemeinderäte, PI-Kom-
mandanten Georg Silberberger, Bernhard 
Eder und Christoph Spitzl vom Roten Kreuz 
Wörgl sowie von der BTF Sandoz Manfred 
Holzer und den BFK Hannes Mayr.
 
Allein im letzten Jahr wurde die Wehr 
Kundl zu 15 Brandeinsätzen und 14 Ein-
sätzen technischer Art gerufen, wobei ei-
nige Brände wie beim Moto-Cross-Club 
oder im Schützenheim auf Brandstiftung 
zurückzuführen waren. 

Auch das GH Klamm wurde vom Feuerteu-
fel nicht verschont. Es brannte gleich zwei 
mal. Den ersten Brand vor dem GH , der auf 
Brandlegung zurückzuführen war, löschte 
der Wirt selbst, beim zweiten Brand der die 
Gaststube betraf wurde der Wirt in letzter 
Sekunde vom Kundler Kommandanten 
Erich Krail aus dem brennenden und stark 
verrauchtem Gebäude gerettet.
2012 rückte die Kundler Wehr zu 65 Ein-
sätzen aus wobei 535 Kameraden/innen 
nicht weniger als 1205 Einsatzstunden lei-

steten, so Krail.
Die Feuerwehr Kundl kann auf 151 Feu-
erwehrmänner und Frauen zurückgreifen 
wobei 28 der Reserve angehören. 14 Bur-
schen sind in der Jugendfeuerwehr ein-
gegliedert.
Roland Haaser, Betreuer der Jugendfeuer-
wehr konnte auf 27 Ausrückungen mit 630 
Stunden von seinen Burschen hinweisen.

Erfreut ist man über die Tatsache, dass an 
fünf Burschen, die in die Jugendfeuerwehr 
eingetreten waren, die Feuerwehrpässe 
überreicht werden konnten.

Nach einer Reihe von Beförderungen und 
Auszeichnungen wurden die Neuwahlen 
abgehalten wobei Bgm. Anton Hoflacher 
den Wahlvorsitz inne hatte. 

Erich Krail stellte sich als Kommandant und 
Klaus Springhetti als Kassier zur Wieder-
wahl. Kdt.Stv. Christian Schretthauser und 
Schriftführer Josef Margreiter traten auf 
eigenen Wunsch nicht mehr zur Wahl an.
Es wurde kein weiterer Wahlvorschlag ein-
gereicht, Erich Krail wurde als Komman-
dant wiedergewählt, als sein Stellvertreter 
wurde Christof Huber gewählt. Kassier 
wurde Klaus Springhetti und Schriftführer 
Kurt Geishauser.

Erich Krail
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V.l.n.r.: BFK Hannes Mayr, Josef Egerdacher jun., Bernhard Haas, Werner Haaser, Günther Margreiter, Hansjörg Seebacher, Franz Moser, Thomas 
Hörhager, Andreas Seebacher, Christian Schretthauser, alle 25 Jahre Mitglied,  Bgm. Anton Hoflacher, Kdt. Erich Krail

Am 24.12.2012 wurde im Gerätehaus 
der FF Kundl das Friedenslicht aus-
gegeben. 

Der Erlös, des Friedenlichtes und der 
Bewirtung wurde durch die Kam-
meradschaftskasse auf 1.200,00 EUR 
aufgestockt und dem Sozialsprengel 
übergeben.

Die Organisatoren Erwin und Markus 
Bauman mit Sabine Unterrainer

Friedenslicht
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Kommunale Klimaschutzbeauftragte
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Auch in diesem Jahr werden für die 
Kundler Bürgerinnen und Bürger ko-
stenlose Beratungsgespräche angebo-
ten.

Alle Detailinformationen über Förde-
rangebote und Organisation der Be-
ratungen sind auf unserer Gemeinde-
homepage www.kundl.tirol.gv.at aus-
führlich unter dem Menüpunkt „Energie 
Service“ beschrieben.

Die Termine für 2013 (jeweils Donnerstag 
nachmittags im Gemeindeamt):
04. April 2013
02. Mai 2013 
06. Juni 2013
04. Juli 2013 
01. August 2013
05. September 2013 
03. Oktober 2013
07. November 2013 
12. Dezember 2013

Wir bitten um Anmeldung bzw. Termin-
vereinbarung bei der Gemeinde Kundl 
unter Tel.: 05338/7205-21 bzw. per  
E-Mail: umwelt@kundl.tirol.gv.at 

Die beiden e5 – Teammitglieder Ing. Robert Stiefmüller und 
Michael Weinzierl (siehe Foto) haben im März 2013 erfolg-
reich ihre Ausbildung zum Kommunalen Klimaschutzbe-
auftragten abgeschlossen. Wir gratulieren! 

Ihre Abschlussprojekte mit den Titeln Energiebuchhaltung 
und Sanierungskonzept für die gemeindeeigenen Gebäu-
de werden nun in unserer Gemeinde umgesetzt. Was das 
inhaltlich im Detail bedeutet, wird an dieser Stelle ausführ-
lich in der nächsten Ausgabe von Kundl life besprochen 
und erklärt.

Energieservice Kundl

Die e5-Vertreter aus den Gemeinden (Kundl, Natters, Angerberg, Wörgl, Volders, 
Kirchbichl, Dölsach, Schwaz, Vomp, Schwendau, Zell am Ziller, Zirl;) zeigten sich in-
teressiert und beeindruckt von der Präsentation des Fernwärmeprojektes in Kundl. 
Ing. Hannes Krapf gab einerseits durch eine organisierte Führung in der Fa. Sandoz 
und andererseits durch einen ausführlichen Vortrag im Gemeindeamt umfangreich 
Einblick in dieses Vorzeigeprojekt.

Erfahrungsaustausch 
der e5-Gemeinden in Kundl
Am 05. März 2013 fand dieses von Energie Tirol vierteljährlich organisierte Treffen 
erstmals in Kundl statt. Es dient zum praktischen Erfahrungsaustausch zwischen 
den Tiroler e5-Gemeinden und wird abwechselnd in Innsbruck oder in eine der 
mittlerweile achtzehn e5-Gemeinden abgehalten.
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Veränderungen in der Schule
Förderaktion für  
Elektrofahrräder 
verlängert

Aufgrund des großen Erfolges be-
schloss der Gemeinderat, die Förder-
aktion für den Ankauf von Elektro-
fahrrädern zu verlängern.

Der Ankauf von Elektrofahrrädern wird 
auch 2013 mit einem einmaligen Bei-
trag von Euro 200,– gefördert. 

Alle Personen, die ihren Hauptwohn-
sitz in Kundl haben und ein E-Fahrrad 
ausschließlich für private Zwecke 
ankaufen wollen, können die Aus-
zahlung der Förderung in Form von 
KUWI-Gutscheinen bei der Marktge-
meinde Kundl beantragen. 

Das Antragsformular (inkl. Förde-
rungsrichtlinien) ist auch auf unserer 
Homepage www.kundl.tirol.gv.at als 
Download verfügbar. 

Für die direkte Abwicklung und KU-
WI-Ausgabe wenden Sie sich bitte an 
Frau Evi Höck (Kassa - Tel. 7205/33) in 
der Marktgemeinde Kundl. 

Unser langjähriger Schulwart Franz  
Melischnig trat mit 01.01.2013 seinen 
wohlverdienten Ruhestand an. 

Da es sich zu diesem Zeitpunkt anbot, 
eine Umstrukturierung durchzuführen, 
wurde die Chance genutzt und eine 
neue „Facility-Abteilung“ gegründet.

Diese Abteilung besteht aus zwei Haus-
warten, Wolfgang Wieser und Peter 
Wimmer, die nicht nur das Schulgebäu-
de warten, sondern darüber hinaus auch 
folgende Gebäude: den Gemeindesaal, 
den Kindergarten, das Eltern-Kind-Zen-
trum, das Mehrzweckgebäude und das 
Postgebäude.

V.l.n.r.: Wolfgang Wieser , Franz Melischnig und Peter Wimmer

2013 das Jubiläumsjahr der Schützenkompanie Kundl
Nicht nur unsere Marktgemeinde fei-
ert heuer Jubiläum, sondern auch die 
Schützenkompanie Kundl. 

Das 25-jährige Bestehen wird heuer am 
25. und 26. Mai um 18:00 Uhr mit ei-
ner feierlichen Jubiläumsfeldmesse am 
Pavillon in Kundl starten. Anschließend 
findet ein Festumzug zur Eishalle Kundl 
statt. 
Für gute Stimmung sorgen das Schloss-
berg-Quintett sowie beim Frühschop-
pen die Breitenbacher Wirtshausmusig. 
Auf zahlreiche Mitfeiernde freut sich die 
Schützenkompanie Kundl.
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Im Herbst 2011 haben sich Gemein-
de Kundl und ÖBB über die Errichtung 
zusätzlicher Lärmschutzwände als Be-
gleitmaßnahme für die neue Unterinn-
talbahn geeinigt. Nun beginnen die 
Bauarbeiten.

Die Vorarbeiten für die neuen ÖBB-

Lärmschutzwände in Kundl laufen in 
diesen Tagen an. Als erste vorbereiten-
de Maßnahme wird beim Bahnhof das 
alte Ladegleis rückgebaut. Ab Juni 2013 
starten dann die Hauptarbeiten für ins-
gesamt drei Lärmschutzwände. 

Nur wenige Meter lang aber trotzdem 
sehr wirkungsvoll wird ein Lücken-
schluss zwischen Kiosk und Bahnhofs-
gebäude errichtet. Eine doppelte Lärm-
schutzwand mit Überlappungsbereich 
wird wirkungsvoll vor den Geräuschen 
des Bahnbetriebes schützen und trotz-
dem weiterhin einen barrierefreien Zu-
gang ermöglichen. 

Östlich des Bahnhofgebäudes bis zur 
Sportplatz-Unterführung sind rund 300 
Meter neuer Lärmschutzwände vorge-
sehen. Die Wand aus Alu- und Glaskas-
setten wird direkt an die bestehenden 
Lärmschutzbauten anschließen. 

Während der Hauptbauarbeiten zwi-
schen Juni und September 2013 ist 
vorübergehend mit einer Nutzungs-
einschränkung am Park & Ride Platz zu 
rechnen, einige Stellflächen werden 
von den Baufirmen als Aufstandsflächen 
benötigt. In den Sommermonaten zur 
Urlaubszeit sollte es aber aufgrund des 
generell geringeren Verkehrsaufkom-

mens zu keinen Parkplatzproblemen 
kommen. Nach Abschluss der Arbeiten 
erschließen zwei neue Zugänge den 
Bahnsteig. Rund 1.650 Quadratmeter 
schalldämpfende Elemente werden al-
lein in diesem Bereich verarbeitet. 

Die Lärmschutzwand „Kundl Weinberg“ 
wird westlich des Bahnhofes errichtet. 
Insgesamt 997 Meter lang und bis zu 
drei Meter hoch wird dieser Bauab-
schnitt auch durch Beiträge der Ge-
meinde Kundl gefördert. 

Die Arbeiten zum Bau der Lärmschutz-
wände in Kundl ist während der nor-
malen Arbeitszeiten vorgesehen, eine 
Ruhestörung während der Nachtstun-
den oder an Wochenenden ist nicht zu 
befürchten. Bahnsteige und Unterfüh-
rungen sind uneingeschränkt verfügbar, 
die Umlegung von Zughalten auf ande-
re Bahnsteige ist nicht geplant. 

An einem Wochenende im September 
wird die Unterführung Weinberg ge-
sperrt sein. Durch die Baumaßnahmen 
im kommenden Sommer sind alle „Lü-
cken“ im Lärmschutz entlang der Bahn 
geschlossen.

Mag. Martin Pellizzari
Stab Kommunikation & Kundenservice

ÖBB komplettieren den Lärmschutz für Kundl

Im kommenden Sommer werden von den ÖBB 
in Kundl fast 5.000 Quadratmeter Lärmschutz-
wände errichtet.
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Versammlung Land- und Forstverbund
Am Dienstag den 19. Februar fand im 
Gasthof Schurhof die diesjährige Ver-
sammlung des Tiroler Land- und Forst-
arbeiterbundes statt. 

Bei diesem Anlass wurde der Waldauf-
seher Erich Krail für seine 25jährige Tä-
tigkeit als Ortsvertrauensmann mit dem 
silbernen Verdienstzeichen geehrt.

Waldaufseher Erich Krail und Dr. Günter Mösl, Rechtsreferent - LAK Tirol

Neue Büchereiöffnungszeiten 
ab 08.04.2013:
 
Montag: 09:00 – 11:00 Uhr
Mittwoch: 16:30 – 18:30 Uhr
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Direkte und schnelle Bürgerkommunikation

Die Bürgermeldungen die derzeit noch 
in unserer Homepage integriert sind, 
wurden weiterentwickelt und auf eine 
eigene zentrale Homepage ausgelagert. 

Die Weiterentwicklung bringt Apps für 
alle Smartphones mit sich und ist über-
sichtlicher als die aktuelle Version. Für 
den Bürger ändert sich (außer, dass er
sich auf www.buergermeldungen.com 
neu registrieren muss) nicht viel. Wie 
gewohnt kann man schnell und unkom-
pliziert Bürgermeldungen am PC oder 
auch am Smartphone oder Tablet er-
fassen. Eine weitere Neuigkeit ist, dass 
man auch für andere Gemeinden die die 

Bürgermeldungen nutzen solche erfas-
sen kann. Der Service wird per 8. April 
2013 umgestellt.

Gemeinden und vor allem Bürgern steht 
mit www.buergermeldungen.com ein  in-
novativer Online-Dienst zur Verfügung.
Ob Schlaglöcher, behindertenfeindliche 
Gehsteigkanten, Schäden an öffentli-
chen Einrichtungen oder sonstige An-
liegen, Wünsche, Kritik oder Lob. Alles 
was ärgert, kaputt, mangelhaft ist, über-
haupt fehlt oder auch toll empfunden 
wird, kann über die gemeindeeigene 
Homepage oder via Apps an die zu-
ständigen Stellen der Gemeinde- oder 
Stadtverwaltung übermittelt werden. 

Die Einmeldungen können über die 
Gemeinde-Homepage per Internet oder 
auch mittels App über das Handy erfol-
gen (sowohl über iPhone, iPad als auch 
über Android-Handys und jetzt neu 
über WindowsPhone).

„Buergermeldungen.com“ ergänzt bzw. 
unterstützt die Mitarbeiter in der Bür-
gerservicestelle. Bürgeranliegen werden 
automatisch dokumentiert und gleich-
zeitig wird der Erledigungsstatus im In-
ternet publiziert.

Mit ein paar Klicks zur Bürgermeldung
Praktisch kann man sich die Nutzung 
der Dienstleistung so vorstellen: Bürger 
von registrierten Gemeinden stellen 
Schäden oder Auffälligkeiten in ihrem 
Wohnort fest. Sie möchten die Verant-
wortlichen in der Gemeinde davon in 
Kenntnis setzen und verfassen mit dem 
Handy oder über den PC eine neue 
Bürgermeldung. Auf Wunsch wird der 
Ort über GPS lokalisiert. Eine kurze Be-
schreibung wird eingegeben und einer 
Kategorie zugeordnet, damit sie auto-
matisch an die Zuständigen in der Ge-
meinde (Bauhof, Polizei, Gemeindeamt, 
etc.) weitergeleitet wird.

Transparente und offene Dialogfunktion
Die Empfänger sowie alle registrierten 
Benutzer haben nun die Möglichkeit, 
die Bürgermeldung zu kommentieren. 
So entsteht ein echter Dialog zwischen 
Bürgern und Verwaltung, der transpa-
rent und für alle Bürger einsehbar ist. 
Über Statusmeldungen bzw. Informa-
tionen, die von den Verantwortlichen 
in der Gemeinde eingegeben werden 
können, ist der Fortschritt in der Scha-
densbehebung jederzeit für alle nach-
vollziehbar. 
www.buergermeldungen.com 
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Badespaß
Am Donnerstag, dem 14.2.2013 fuhr der 
Jugendausschuss mit den 8-15 Jährigen 
Kundlerinnen und Kundlern ins Alpama-
re nach Bad Tölz. Mit einem Doppelde-
ckerbus und einem normalen Bus ging 
es für insgesamt 130 Personen nach Bad 
Tölz. Auch dieses Jahr waren die Kinder 
wieder sehr diszipliniert. Sie konnten 
rutschen, surfen, ein Wellenbad neh-
men und vieles mehr.

Der Jugendausschuss möchte sich recht 
herzlich bei allen freiwilligen Begleit-
personen bedanken, welche für einen 
reibungslosen Ablauf an diesem Tag 
gesorgt haben.

Mag. Janine Geisler, 
Obfrau Jugendausschuss
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Information - Termine - Aktuelle Tipps

Kostenlose Diabetikerschulung im Sozialsprengel

Der Sozialsprengel Kundl-Breitenbach veranstaltet in Zu-
sammenarbeit mit dem Arbeitskreis für Vorsorgemedizin 
und Gesundheitsförderung in Tirol (avomed) am 8., 9. und 
11. April 2013 jeweils von 17.00 bis 20.00 Uhr eine kosten-
lose Schulung für Typ 2 Diabetiker.

Typ 2 – Diabetes, früher „Alterszucker“ genannt, betrifft im-
mer mehr Menschen schon ab 40 Jahren. 

Je mehr Wissen ein Diabetiker zum richtigen Umgang mit 
Blutzuckermessgeräten, Tabletten, Insulin oder über eine 
zielführende Ernährung hat, desto unbeschwerter kann er 
das Leben genießen.

Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung zur Diabetesschu-
lung via email gesundheitssprengel@kundl.at oder telefo-
nisch unter der Nummer 05338/8092. 

toliafffoofot ccocomolia.ccc motolia.olia.ccom

BMK 
Kundl/Tirol

An einen Haushalt! Postgebühr bar bezahlt! Gestaltung: marcomedia.at

am Ostermontag im Gemeindesaal Kundl

1. OSTERMATINEE

Kartenvorverkauf: Raiba Kundl
(Achtung begrenzte Kartenanzahl!)

Vorverkauf: Euro 12,–
Restkarten Kassa: Euro 18,– 

Einlass + Sektempfang: 10 Uhr
Konzertbeginn: 11 Uhr

Musik:
Bundesmusikkapelle Kundl
Vokalensemble Mosaik Kramsch

Moderation: 
Landeskapellmeister 
Hermann Pallhuber 

Der Tourismusverband und die Bundesmusikkapelle 
Kundl laden herzlich ein zur 

Genießen Sie einen musikalischen 
und kulinarischen Ostermontag mit 
Freunden und lassen Sie sich von 
der Bundesmusikkapelle Kundl und 
dem Vokalensemble Mosaik aus 
Kramsach überraschen.

30. März 2013 Karsamstag, 20.30 Uhr, Feier der Osternacht
31. März 2013 Ostersonntag, 10.00 Uhr, Festgottesdienst
01. April 2013 �Ostermontag, 10.00 Uhr, Hl. Messe in St. Le-

onhard
13. April 2013 Samstag, 9.30 Uhr, Firmung mit Prälat Manzl
28. April 2013 Sonntag, 9.30 Uhr, Erstkommunion
04. Mai 2013 �Samstag, 19.15 Uhr, Florianimesse der FFW 

Kundl
06. Mai 2013 �Montag, 19.00 Uhr, Bittgang von Liesfeld nach 

Kundl
07. Mai 2013 Dienstag, 19.00 Uhr , Bittgang in Kundl
08. Mai 2013 �Mittwoch, 19.00 Uhr, Bittgang von Kundl nach 

St. Leonhard
09. Mai 2013 �Donnerstag, 10.00 Uhr, Festgottesdienst Christi 

Himmelfahrt
14. Mai 2013 Dienstag, 19.00 Uhr, Bittgang auf der Saulueg
19. Mai 2013 Pfingstsonntag, 10.00 Uhr, Festgottesdienst
20. Mai 2013 Pfingstmontag, 10.00 Uhr, Pfarrgottesdienst
20. Mai 2013 �Pfingstmontag, 11.00 Uhr, Wallfahrt nach St. 

Georgenberg, Hl. Messe ca. 12.00 Uhr
25. Mai 2013 �Samstag, 18.00 Uhr, Festgottesdienst beim 

Pavillon zum 25-jährigen Schützenjubiläum
26. Mai 2013 �Sonntag, 10.00 Uhr, Dankgottesdienst der Erst-

kommunionkinder in St. Leonhard
30. Mai 2013 �Donnerstag, 8.30 Uhr, Fronleichnam, Festgot-

tesdienst beim Pavillon u. Prozession
09. Juni 2013 �Sonntag, 10.00 Uhr, Hl. Messe der Schützen-

kompanie
05. Juli 2013 �Freitag, Abschlußgottesdienst der VS um 8.30 

Uhr u. der NMS um 9.00 Uhr

Tag der offenen Tür

Freitag 26.4.2013
18:00 – 19:30 Uhr
Haus der Musik in Kundl

Termine in der Pfarre Kundl:

 
Christa Steinlechner(geb. 
Fleißner) ist eine ehemalige 
Kundlerin und lebt mittler-
weile seit 50 Jahren im Ober-
land.
Beim Schnuppern in einer 
Malergruppe bei Direktor 
Hubert Egger, sammelte sie 
die ersten Einblicke in die 
Malerei.
Unter John Walton verfeiner-
te sie ihre Technik und Chri-
sta besucht nun schon seit 
vielen Jahren die „Stamser 
Künstlerwerkstatt“ unter der 
Leitung von Sepp Danzinger. 
Ihre schönsten Bilder entstanden in ruhigen Abendstunden. 
Der Kulturausschuss und die Künstlerin freuen sich auf ihren 
Besuch.

An einen Haushalt. Zugestellt durch Post.at

Vernissage:             
Freitag, 19. April 2013 um 19:00 Uhr
im Dr. Prantl Saal Kundl

weitere Öffnungszeiten:
Samstag, 20. April 2013, 14:00 bis 18:00 Uhr
Sonntag, 21. April 2013, 11:00 bis 15:00 Uhr

Eine Veranstaltung des Kulturausschusses der Marktgemeinde Kundl!

G
es

ta
lt

u
n

g
:  

m
ar

co
m

ed
ia

.a
t

Ausstellung Christa Steinlechner –  

Aquarell und Acrylbilder
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April 
01.04.	 Dr. Schwaighofer
06./07.04.	 Dr. Baumgartinger 
13./14.04.	 Dr. Margreiter
20./21.04.	 Dr. Schwaighofer
27./28.04.	 Dr. Bramböck
30.04.	 Dr. Bramböck

Mai 
01.05.	 Dr. Bramböck
04./05.05.	 Dr. Baumgartinger 
08./09.05.	 Dr. Margreiter
11./12.05.	 Dr. Margreiter
18.–20.05.	 Dr. Schwaighofer
25./26.05.	 Dr. Baumgartinger 
29./30.05.	 Dr. Bramböck

Juni
01./02.06.	 Dr. Bramböck
08./09.06.	 Dr. Schwaighofer
15./16.06.	 Dr. Margreiter
22./23.06.	 Dr. Bramböck
29./30.06.	 Dr. Baumgartinger

 I n f o r m a t i o n  -  Te r m i n e  -  A k t u e l l e  T i p p s

Wertstoffsammelzentrum WSZ Kundl/Breitenbach:
Öffnungszeiten:

	 Dienstag und Donnerstag: 10.00 – 13.00 Uhr, Mittwoch und Freitag: 13.00 – 19.00 Uhr
	 Bürgerkarte NICHT vergessen!
 	 Jeden ersten Freitag im Monat Annahme von: • Problemstoffen •Altkleidern und Altschuhen 
	 KLEINE Mengen von Strauch- und Grünschnitt können zu allen Öffnungszeiten angeliefert werden!

WSZ - Entsorgungspreise: 
	 Sperrmüll Euro 0,35/kg, Bauschutt Euro 0,10/kg 
	 Altreifen ohne Felge Euro 3,00/Stück, Altreifen mit Felge Euro 4,00/Stück

Biomüllabfuhr: 
	 ab KW 15 wieder wöchtenlich lt. Abfuhrplan

Kompostieranlage - Winteröffnungszeiten: 
	 ab KW 14 (02.04.13) wieder Sommeröffnungszeiten. Di. und Fr. 17.30 – 19.30, Sa. 09.00 – 12.00 Uhr

Kompostieranlage - Preise: 
	 Baum- u. Strauchschnitt Preis/m3 - Euro 8,00
	 Baum- u. Strauchschnitt (gehäckselt) Preis/m³ - Euro 4,00, Biogene Gartenabfälle Preis/m³ - Euro 8,00
	 Aktion – Fertigkompost: EUR 25,00/m³

Papier und Papierverpackungssamm-
lung
Unser Altpapier muss gewisse Qualitäts-
kriterien erfüllen um eine Vergütung 
vom Altpapierentsorger zu bekommen. 
Wir sind derzeit bei einer Fehlwurfquote 
von ca. 5%. Um diese Fehlwurfquote zu 
halten oder gar zu verbessern bitten wir 

Sie folgende Dinge nicht in den Altpa-
piercontainer zu werfen:

• �keine Kosmetik bzw. Abschminktücher 
= Restmüll

• �kein verunreinigtes Hygienepapier 
(z.B. gebrauchte Taschentücher oder 
fettige Küchenrolle usw.) = Restmüll

• �und kein durchgefärbtes Papier (z.B. 
farbiges Druckerpapier) = wird über 
die Papierverpackungen gesammelt 
(Hinweis: Kataloge oder Prospekte sind 
nicht durchgefärbt sondern bedruckt 
und dürfen daher in den Altpapiercon-
tainer, siehe Bild)

CD Sammlung
Ab Ende März kann im WSZ eine sepa-
rate CD Sammlung angeboten werden. 
Die CD`s werden ohne Verpackung 
gesammelt. Befreit man die CD Verpa-
ckung vom Papier, kann diese über die 
Kunst- und Verbundstoffverpackungen 
entsorgt werden.
Die CD´s werden bei der Caritas in Al-
tötting weitgehend in 2 Rohstoffe zer-
legt (Silber, Polycarbonat) welche in 
der Industrie wiederverwertet werden 
können.

Neuerungen im WSZ Kundl/Breitenbach

Fo
to

: M
ic

ha
el

 W
ei

nz
ie

rl

Hier ist der Unterschied zwischen durchge-
färbtem und bedrucktem Papier eindeutig er-
kennbar. Oben: Bedruckt; Unten: durchgefärbt
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Geboren wurden: 

eine Liana-Tabea
der Umran-Julia Javorac 

ein Alexander Simon
der Stefanie Hafner

eine Laura
der Anja Krischker und
dem Georg Neuhauser

ein David
der Elisabeth und 

dem Christian Thaler

eine Katharina Maria
der Silke und

dem Florian Unterrainer

eine Vanessa Emilia
der Doreen und

dem Maik Fröhlich

ein Marko
der Sabine und 
dem Ivan Matic

eine Vanessa
der Bettina und

dem Michael Schroll

ein Gabriel
der Evgenija und

dem Georgi Penev

eine Hana
der Melisa und

dem Mersad Majetic

eine Amelie
der Verena Dessl und
dem Peter Achrainer

ein Julian
der Janette und 

dem Manuel Wallesz

eine Valentina
der Barbara und

dem Michael Gschwentner

Standesfälle✿ ✿ Wir gedenken unserer lieben Verstorbenen

ein Philipp
der Michaela und

dem Florian Rißbacher

ein Ömer
der Semra und
dem Ali Yilmaz

ein Dastin Lennox
der Irina Messner

ein Krisztian Oliver
der Viktoria und
dem Jozsef Viha

Anna Priewasser
✝ 29.12.2012

im 93. Lebensjahr

Julie Bleicher
✝ 31.12.2012

im 93. Lebensjahr

Ing. Hubert Hotter
✝ 01.01.2013

im 81. Lebensjahr

Edwin Wöss
✝ 01.01.2013

im 62. Lebensjahr

Anna Krapf
✝ 19.01.2013

im 100. Lebensjahr

Josef Schoner
✝ 06.02.2013

im 69. Lebensjahr

Rudolf Heel
✝ 07.02.2013

89. Lebensjahr

Anton Harb
✝ 09.02.2013

76. Lebensjahr

Maria Rissbacher
✝ 13.02.2013

98. Lebensjahr

Siegfried Schiestl
✝ 28.02.2013

78. Lebensjahr

Anton Weißbacher
✝ 05.03.2013

89. Lebensjahr

Frieda Edelsbrunner
✝ 05.03.2013

87. Lebensjahr

Nächster Redaktionsschluss 31. Mai 2013 | kundl@kundllife.at
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Wichtige Telefonnummern

Pfarramt Dr. Piotr Stachiewicz 		  72 42
Betreuung der Friedhofsanlage 
Ludwig Hohlrieder		  0664/2220348
Postamt 		  72 49
TVB-Verkehrsbüro 	 kundl@alpbachtal.at	 05337 21200-90 

Sozialsprengel		  0664/1439550 oder 80 92
Eltern-Kind-Zentrum 		  63 83
Physiotherapeutisches Zentrum (PTI)	 88 93
 
Via-Mala-Sauna Kundl		  68 80

Zahnärzte:
Dr. Kirchebner 	 87 88
Dr. Leonhard 	 66 11
Apotheke 	 87 00 
Drogerie 	 72 84
Feuerwehr Notruf	 122 
Feuerwehr Kundl 	 88 00 
Polizei Notruf	 133
Polizei Kundl 	 059133/ 7215
Rettung Notruf	 144
ÖAMTC 	 120 
ARBÖ	 123

Diverse Telefonnummern

,
Abteilung	 Name/Telefon	 e-mail-Adresse/Homepage

Gemeinde 	 7205-0 oder 7290-0 		  www.kundl.tirol.gv.at
Fax Gemeindeamt		  30
Bürgermeister	 Anton Hoflacher	 10	 buergermeister@kundl.tirol.gv.at
Amtsleiter	 Klaus Fankhauser	 12	 amtsleiter@kundl.tirol.gv.at
Sekretariat	 Astrid Montibeller	 11	 gemeinde@kundl.tirol.gv.at
Bürgerservice/Meldeamt	 Beatrix Rainer	 31	 meldeamt@kundl.tirol.gv.at
			   abgaben@kundl.tirol.gv.at
Leitung Finanzverwaltung	 Peter Rinnergschwentner	 34	 finanz@kundl.tirol.gv.at
Finanzverwaltung	 Waltraud Grill	 20	 buchhaltung@kundl.tirol.gv.at
Kassa	 Evi Höck	 33	 kassa@kundl.tirol.gv.at

Umwelt-/Abfallberatung 	 Michael Weinzierl	 21	 umwelt@kundl.tirol.gv.at

Kompostieranlage und Biomüll	 Richard Höllwart 0664/4140262
KGW 	 Ing. Hannes Krapf	 14	 afg@kundl.tirol.gv.at
KGW-Handy	 0664/43 19 605
Bauamt	 Ing. Daniel Sporer	 23	 bauamt2@kundl.tirol.gv.at
Bauamt 	 Stefan Scheiber	 22	 bauamt@kundl.tirol.gv.at
Bauamt	 Anita Haas	 18	 office.bau@kundl.tirol.gv.at
Waldaufseher	 Erich Krail 0664/202 35 76	 32	 waldaufseher@kundl.tirol.gv.at

Kindergarten 	 Hildegard Binder	 41	 kindergarten@kundl.at
Ganztageskindergarten	 Theresa Kronberger
	 Tel. 0664 / 20 17 988 (12 - 17 Uhr)
Gemeindehort	 Verena Platzer 0664/467 05 82	 40	 ho-kundl@tsn.at 
Volksschule 	 Dir. Barbara Steiner	 42	 direktion@vs-kundl.tsn.at 
Hauptschule 	 Dir. Gerald Rinnergschwentner	 53	 direktion@hs-kundl.tsn.at 
	 Lehrerzimmer	 43
Musikschule 	 Michael Klieber	 44	 musikschule@kundl.at
Feuerwehr		  45	 feuerwehr@kundl.at
Gemeindesaal	 Wolfgang Wieser 0660/1450340		  gemeindesaal@kundl.tirol.gv.at
	 Peter Wimmer 0660/428 78 84 
Alten- und Pflegeheim
Heimleitung 	 Erich Eberharter	 46	 altenheim@kundl.at
Pflegedienstleitung	 DGKP Manfred Hörmann 	 57	 altenheim.pflegedienst@kundl.at
Küchenleitung	 Dietmar Trummer 	 58	 altenheim.kueche@kundl.at

Bauhof-Handy 	 0664/256 0989
Bauhof	 Rudi Gschwentner 	 47	 bauhof@kundl.tirol.gv.at

Schwimmbad/Eishalle 		  49
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Neues von der Bundesmusikkapelle Kundl
Am 05. Jänner fand die diesjährige Jahres-
hauptversammlung der BMK-Kundl statt. 

Neben den üblichen Tagesordnungs-
punkten fanden heuer wieder Neuwahlen 
statt. Obfrau Katharina Ellinger bedankt 
sich bei den scheidenden Funktionären 
(Obfrau Stv. Stefan Totschnigg, Kassierin 
Kathrin Böhm, Schriftführerin Andrea Mar-
greiter) für ihre Leistungen und ihren Ide-
alismus in der BMK. Der neue Vorstand ist 
ein sehr junges, dynamisches Team:

Obfrau, Katharina Ellinger; Obfrau Stv., 
Sandra Haas und Martin Mayr; Kapell-
meister, Christoph Adamski; Kapellmei-
ster Stv., Josef Ellinger;  Kassierin, Judith 
Stumpf; Kassierin Stv., Ronald Mathä; 
Schriftführer, Florian Ellinger; Schriftfüh-
rer Stv., Werner Freysinger; Notenwart., 
Hans G Embacher; Notenwart Stv. Barba-
ra Holzer; Kantineur, Günther Guggen-
berger; Kantineur Stv., Gernot Platzer; Ju-
gendreferent, Hannes Moser; Archivar, Jo-
hann Rappold; Archivar Stv. Lisa Stumpf; 
Medienreferent, Alexander Stumpf; 

Eine musikalische Herausforderung ist 
unsere heurige Frühjahrsaktivität in je-
dem Fall. Der TVB organisiert am Oster-
montag im Kundler Gemeindesaal eine 
Ostermatinee. Dabei übernimmt die 
BMK-Kundl gemeinsam mit dem Chor 
Mosaik aus Kramsach die musikalische 
Gestaltung. Abwechselnd werden ent-
weder die ganze Musik, mit Chor oder 
verschiedenen Klang-Ensembles dieser 
gesellschaftlichen Veranstaltung den 
rechten Glanz verleihen. Als Moderator 
konnte, wie schon beim Cäcilienkonzert, 
Landeskapellmeister Hermann Pallhu-
ber gewonnen werden. 

Es macht den Anschein, dass unser Lan-
deskapellmeister eine gewisse Bindung 
zu unserer BMK hegt. 

Unsere Obfrauen Katharina Ellinger und 
Sandra Haas wurden eingeladen bei der 
Volksmusiksendung des Landeskapell-
meisters „Volksmusik, do red i mid“ mit-
zuwirken, welche am 25.2. ausgestrahlt 
wurde. Weiters dürfen wir Sie auf den  
1. Mai hinweisen, an diesem Tag spielen 

wir Ihnen, als musikalischen Frühlings-
gruß, einen Marsch vor Ihrer Haustüre. 
Wir freuen uns auf ein schönes Musik-
jahr, bis zur Ostermatinee oder späte-
stens bis zum ersten Platzkonzert, am 
Donnerstag, 27.6., eure „Kundler Musig“.

Florian Ellinger, Schriftführer
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Besonders jetzt, wenn uns die ersten 
warmen Sonnenstrahlen vergönnt sind, 
bekommt man große Lust sein Fahrzeug 
wieder fahrbereit zu machen. 

Spätestens jetzt beginnt für jeden Old-
timerliebhaber die Zeit, in der man be-

geistert schmiert, putzt und vielleicht 
die erste kleine Runde in der Nachbar-
schaft fährt.

Im Vereinsjahr 2013 sind neben den üb-
lichen Ausfahrten sicher einige „High-
lights“ geplant. Am 21.4. um 13 Uhr 

findet wieder unsere nun schon traditi-
onelle Frühjahrsausfahrt zum Waldcafe 
Köfler statt. Am 5. Mai veranstaltet der 
„Oldtimerclub Standgas“ in Münster 
ein Traktoreröffnungsfest, bei dem wir  
natürlich mitwirken werden. 
Ganz besonders freuen wir uns aber auf 
den 24. August, denn dann ist es wie-
der soweit, in Kundl gibt es wieder ein 
großes Oldtimer- und Klassiker Fest. 
Beim Festbetrieb wird neben anderen 
Spezialitäten wieder das hervorragende 
Kundler Bier ausgeschenkt, das die 
Kehlen unserer Gäste bei der obligato-
rischen Nachbesprechung bis spät in 
die Nacht befeuchten möge.

Falls Sie Fragen zum Verein, zu unseren 
Veranstaltungen, oder zur Mitgliedschaft 
in unserem Verein haben, bitte sich an 
mich zu wenden! Danke für Ihr Interesse!

Florian Ellinger, Obmann

Die Motoren laufen wieder – Die Kundler Zomkrostn

Die erste Ausfahrt ist die schönste
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Seniorenbund Kundl: Jahreshauptversammlung 2013
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Kundl feiert heuer 25 Jahre Marktge-
meinde. Das Kulturreferat wird für dieses 
Jubiläumsjahr einige tolle Highlights im 
Juni anbieten.
 
Samstag, 08. Juni 
Präsentation der Chronik „25 Jahre 
Marktgemeinde Kundl“ im Gemeinde-
saal
Samstag, 15. Juni 
„ganz Kundl feiert in der Eisarena“ ab 
14:00 Uhr div. Rahmenprogramm ab 
20:00 Uhr Konzert der Band Sumpfkröten 
ca. 24:00 Uhr Feuerwerk
Sonntag, 16. Juni 
Frühschoppen in der Eisarena
Freitag, 21. Juni
Konzert der Eisenbahnermusikkapelle 
Tirol

Alle Freunde 
der Volksmusik 

am 12. Oktober wird im Gemeinde-
saal „gsungen und gspüt“

Mitwirkende unter anderem: 
die Phielsaitign aus Oberösterreich, 
Ebbser Kaiserklang, Rotofen Musig 
aus Bayern, Gruber Zwoagsoang;

Alle Freunde 
der klassischen Musik

kommen ebenfalls auf ihre Kosten. Das 
Jubiläumsjahr wird ein Neujahrskonzert 
beschließen. Aus diesem Grund ga-
stiert am Sa. 4. Jänner das Tiroler Kam-
merorchester InnStrumenti in Kundl. 
Jede Veranstaltung wird natürlich noch 
zeitgerecht bekannt gegeben.

Das Kulturreferat der Marktgemeinde Kundl informiert

16

Am Dreikönigstag hielt die Ortsgruppe 
Kundl ihre Jahreshauptversammlung im 
Foyer des Kundler Gemeindesaales ab.

Als Ehrengäste konnten vom Obmann-
Stv. Heinrich Fuchs, VBM. Michael Dessl, 
die Gemeindevorstände Peter Embacher 
und Werner Haaser, Altbürgermeister 
RR. Walter Doblander, Bezirksobmann 
Sepp Margreiter aus Breitenbach sowie 
73 Mitglieder begrüßt werden. 

Obmann Ludwig Hohlrieder gab dann 
einen ausführlichen Bericht über die 
Tätigkeiten des abgelaufenen Jahres 

wieder. So bemerkte er, dass bei un-
seren sieben Ausflugsfahrten 593 Teil-
nehmer gezählt werden konnten. Stolz 
erwähnte er dann auch noch, dass die 
Mitgliederzahl gegenüber dem Vorjahr 
von 158 auf 181 erhöht werden konnte.

Kassierin Käthe Mayer konnte auch heu-
er wieder einen sehr positiven Kassabe-
richt vorlegen. 30 Mitgliedern konnten 
zu runden und halbrunden Geburtsta-
gen gratuliert werden. Unter ihnen Frau 
Sofie Margreiter, die den stolzen 100. 
Geburtstag feiern konnte. 
Eine Bereicherung für unsere Ortsgrup-
pe wird das neue Vereinsheim im alten 

Schulgebäude (heutiges Postamt) sein, 
das wir gemeinsam mit dem hiesigen 
Pensionistenverband benutzen können.

Grußworte sprachen dann auch noch 
BO. Sepp Margreiter sowie VBM. Michael 
Dessl.
Hernach zeigte Obmann Hohlrieder in 
einer Diashow Bilder unserer sieben 
Ausflugsfahrten und anschließend trug 
Helene Moser ein selbst verfasstes hu-
morvolles Gedicht über unsere Reiseak-
tivitäten vor.

Bei Kuchen und Kaffee sowie Würsteln 
– bestens serviert durch unser fleißiges 
Servierteam – ging der gemütliche Teil 
gegen 17 Uhr zu Ende.

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag:
60 Jahre: unsere Kassierin Käthe Mayer
70 Jahre: Sonja Eder
75 Jahre: Fini Ahrens, Josef Moser, Otto 
Eder, Josef Margreiter
80 Jahre: Francisco Lella, Edi Burkia, 
Frieda Praxmarer, Josef Krail, Elisabeth 
Lechner
85 Jahre: Anna Linke, Hansl Häusler
90 Jahre: Dr. Helga Blank

Herbert Winkler

Kundler Talente aufgepaßt!
Am Samstag 15. Juni findet das große Famlien-Jubiläumsfest in der Kundler Eishalle 
statt. Im umfangreichen Rahmenprogramm möchten wir gerne Kundler Talente (ab 
13 Jahren) präsentieren. Solltest Du über ein außergewöhnliches Talent in Musik, 
Akrobatik, Comedy oder sonstiges verfügen, melde Dich bitte unter g.maier@kundl.at



Kundl life

März 2013

Kundl seinerzeit aus der Vogelperspektive
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Luftaufnahmen von Ortschaften sind 
durchwegs sehr informativ, da sie einen 
großräumigen Überblick ermöglichen. 

Wer Kundl auf alten Postkarten aus der 
Luft betrachtet, findet zahlreiche Häu-
ser, die es nicht mehr gibt, große Plätze 
und Felder, die noch nicht verbaut sind, 
aber auch mittlerweile verschwundene 
Wege oder Straßen. 

Lange kann man solche Aufnahmen 
betrachten und immer wieder werden 
Erinnerungen wachgerufen. So auch, 
wenn wir einen ausführlichen Blick auf 
die Luftaufnahme von Kundl aus dem 
Jahre 1936 werfen. Die Volksschule 
steht mit dem heute nicht mehr vor-
handenen Lehrerhaus am damals 
südlichen Ortsrand von Kundl, östlich 
davon die Luchnersäge mit dem dazu-

gehörigen Wohn- und Zuhaus. 
Nur wenige können sich noch daran 
erinnern, ebenso an den Pfarrerstall, 
in dem unter anderem diverse „Kir-
chenutensilien“ wie das Ostergrab un-
tergebracht waren. An der Nordseite 
des Pfarrerstalls war ein Schlauchturm 
angebaut, in dem die Feuerwehr nach 
einem Einsatz die Schläuche trockenen 
konnte.

Auf dem Bild finden wir auch die 
Dreschtenne, wo die Bauern ihr Getrei-
de dreschen konnten, wir sehen, dass 
der nördliche Teil der Siglgasse nahezu 
unverbaut war und vieles mehr.

Ein Weg, den es heute nicht mehr gibt, 
wirft allerdings Fragen auf, die wir nicht 
beantworten können. Es ist dies das 
„Herrngassl“, das zwischen der heu-

tigen Dr. Bachmannstraße und der Sigl-
gasse kurz vor dem Gaishauser wiede-
rum in die Dr. Bachmannstrße einmün-
dete. Der Straßenverlauf ist auffallend 
gerade, bis auf einen kleinen Knick am 
nördlichen Ende. Wo eine Querverbin-
dung, die auf der Höhe vom Vorhofer 
in der Dr. Bachmannstraße zum „Adler“ 
hinüber führte, diesen Gehweg kreuzte, 
war ein Drehkreuz aufgestellt. 

Wir fragen uns, zu welchem Zweck das 
„Herrngassl“ angelegt wurde und vor 
allem woher der Name stammt bzw. 
warum es so genannt wurde. Vielleicht 
kann uns ein Leser weiterhelfen.

Das Team Kundl Seinerzeit wünscht viel 
Spaß bei der Betrachtung der Bilder und 
bei der Erinnerung an früheren Zeiten.

Dr. Jakob Mayer, 
 Tel. 0699-10900900

Dipl. Vw. Hannes Sollerer,
 0650-2644499
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Nachruf
Nach schwerer und mit großer Geduld ertragener Krankheit, verstarb am
12.03.2013 Herr Rainhard Seebacher im 55. Lebensjahr im Kreise seiner Familie.

Reinhard Seebacher war seit 1. November 1997 für die Gemeinde tätig. 

Als Bade- und Eismeister fand er seine Berufung und war bei seinen Gästen 
allseits beliebt. Wir gedenken seiner in Trauer und großer Dankbarkeit. Reinhard Seebacher

 ✞ 12.03.13
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LJ Ball Kundl
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Die fesche Landjugend von Kundl

Am 12. und 13. März trat der Jahrgang 
1995 zur Musterung an. 

Selbstverständlich wurde auch diesmal 
wieder zur traditionellen Feier einge-
laden.
Bürgermeister Anton Hoflacher lud 
anschließend im Namen der Marktge-
meinde Kundl alle zum Gasthof Neu-
wirt ein.

Eindeutige Zahlen nach einem Jahr 
Restmüllverwiegung bestätigen nun 
die Entscheidung des Gemeinderates 
aus dem Jahr 2011. 

Eine vorbildliche Mülltrennung in vielen 
Haushalten führte im Jahr 2012 zu einer 
Reduktion der Restmüllmenge um 35 %! 

Diese Haushalte haben bares Geld ge-
spart. Kurz erklären möchte ich die 
Mindestmüllmenge: Das Amt der Ti-
roler Landesregierung akzeptiert kei-
ne Abfallgebührenverordnung ohne 
Festlegung einer Mindestmenge. Die 
Mindestmüllmenge wurde zur Scho-

nung der Umwelt geschaffen und soll 
verhindern, dass der Hausmüll in den 
öffentlichen Mülleimern, im hauseige-
nen Ofen oder im Mülleimer des Nach-
barn entsorgt wird. 
Die in Kundl festgelegte Mindestmen-
ge wurde mit Experten beratschlagt 
und sieht wie folgt aus:

1 Person � 30 kg pro Jahr
2 Personen� 60 kg pro Jahr
3 Personen� 82 kg pro Jahr
4 Personen� 97 kg pro Jahr
5 Personen� 112 kg pro Jahr
6 Personen und mehr� 127 kg pro Jahr
Anzumerken ist, dass im Jahr 2011 die 

Restmüllmenge pro Person bei 122 kg 
lag! Der 60 l Müllbehälter hat vor Ein-
führung der Verwiegung € 129,48 ge-
kostet, unabhängig davon, wie schwer 
oder voll der Behälter war. Im Vergleich 
dazu kommt man derzeit bei einem 4 Per-
sonen Haushalt mit der Mindestmenge 
auf € 31,04. Dies entspricht einer Einspa-
rung von € 98,44 (-76%) pro Jahr. 

Ohne Festlegung einer Mindestmüll-
menge würde das Projekt Restmüllver-
wiegung nicht funktionieren. 

Thomas Unterrainer, Obmann  
Umwelt- und Landwirtschaftsausschuss 

Einsparung durch die Restmüllverwiegung

Musterung
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Am Samstag den 19. Jänner fand im  
Gemeindesaal wieder unser Ball statt. 
 
Um den Lärmpegel etwas zu senken, 
wurde der Eingang auf die Seite des 
Gemeindesaals verlegt. 
Das Ergebnis war meiner Meinung nach 
recht gut. Der Ball war gut besucht und 
der Saal war zu unserer Freude gut gefüllt. 
Heuer sorgten die Kreuzbichler für einen 
guten Schwung. Die JB/LJ Kundl möch-
te sich bei allen Mitgliedern für die Gute 
Zusammenarbeit und bei allen Firmen 
ebenfalls für die gute Zusammenarbeit 
und für die Tombolapreise bedanken.

Rainhard Häusler

Bgm. Anton Hoflacher mit dem „gemusterten“ Jahrgang
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Generalversammlung TC Raiffeisenbank Kundl
Am 11.1.2013 fand die diesjährige Gene-
ralversammlung des TC Raiba Kundl im 
Tenniscafe statt. 

Nachdem der bisherige Vorstand Amts-
müdigkeit erkennen ließ, hat sich ein 
neues Team gefunden das bereit ist, die 
Geschicke des Tennisclubs in den näch-
sten Jahren zu leiten.

Der neue Vorstand setzt sich wie folgt 
zusammen:
Obmann: Anton Praxmarer, Obamnnstv.: 
Wolfgang Bliem, Kassier: Michael Öttl, 
Kassierstv.: Nenad Todoric, Schriftführer: 
Benjamin Praxmarer, Schriftführerstv.: 
Ronald Mathä

Der neue Vorstand möchte versuchen, 
die erfolgreiche Arbeit der Vorgänger 
fort zu setzen und weiter auszubauen.

Es ist bereits eine Homepage in Ar-
beit, die in wenigen Tagen unter  
www.tckundl.at aufrufbar sein wird. Hier 
kann sich jeder Interessierte über die Ak-
tivitäten des TC Raiba Kundl informieren.

Nachdem ja bereits die Frühlingssonne 
vom Himmel lacht und die Tempera-
turen steigen, denken wir auch schon 
an den Beginn der Tennissaison und die 
ersten Events im neuen Tennisjahr.
Am 20.4.2013 veranstalten wir wie-
der die bereits bekannte Eltern-Kind-
Olympiade auf unserer Anlage und am 

27.4.2013 wollen wir einen Schnupper-
tag für alle Tennisinteressierten Kundler 
und Kundlerinnen veranstalten.
Nähere Informationen über die beiden 
Veranstaltungen gibt es in eigenen Aus-
sendungen und auf KBTV.

Anton Praxmarer, Obmann

Der neu gewählte Vorstand des TC Kundl: v.l.n.r.: Wolfgang Bliem, Michael Öttl, Benjamin 
Praxmarer, Anton Praxmarer, Nenad Todoric, Ronald Mathä
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Am 02. März 2013 fand die alljährliche 
Vereinsmeisterschaft und sogleich das 
letzte Stockschiessen auf Eis des EV 
Kundl statt.

Mit viel Ehrgeiz und guter Laune wurde 
diese Meisterschaft bezwungen.
Verlierer gab es keine, dafür gab es ein 
nettes Beisammensein und Hoffnung 
auf den Sieg für nächstes Jahr.
Für alle Stockschützen ein "Stock Heil"

Vereinsmeisterschaft des EV 13

3 Landessieger im Zielbewerb

Obmann Klaus Kurz mit den Vereinsmeistern 
Alexander Eberl, Klaus Montibeller, Claudia 
und Herbert Thöny, Damensportwart Sylvia 
Margreiter 
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links hinten Silvia Margreiter, links vorne Oswal-
da Raimbault, rechts hinten Klaus Kurz, rechts 
vorne Alois Margreiter

Bezogen auf den EV Kundl war dies ein 
besonders erfolgreiches und erfreuliches 
Wochenende.

So errang Slivia Margreiter in der Klasse 
Damen den 1.Platz, Oswalda Raimbault 
in der Klasse Damen 50+ ebenfalls den 
1. Platz, und bei den Senioren holte sich 

Margreiter Alois den 1. und Klaus Kurz 
den 2. Platz. Georg Stöckl erzielte den  
5. Platz in der Klasse Herren.
Sie alle stiegen auf Grund ihrer hervor-
ragenden Platzierungen in die nächst 
höhere Liga, die Staatsliga, auf.
Kurz Klaus erreichte in Linz den 3. Platz 
in der Klasse Senioren.
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Mannschafts- & Vereinsmeisterschaft 2013 des Rodelvereins

Bei Sonnenschein und kalten Tempera-
turen war die Rodelpiste in einem her-
vorragenden Zustand und somit konnte 
nach einigen Verschiebungen endlich 
die Mannschaftsmeisterschaft mit inklu-
dierter Vereinsmeisterschaft stattfinden.

Bei den Kindern gewannen die RV Girl-
Gang mit Hanna Bliem, Valeria Lussigno-
li, Antonia Hintner und Jasmin Taurock 

und die RV-Kinder männlich mit Stefan 
Weinzierl (9. beste Gesamtzeit!), Julian 
Seebacher, Marc Leutgab und Rene 
Hauer.
Mit einem Vorsprung von 46 Sekunden 
gewannen bei den Damen die WSV-Da-
men mit Margret Berger, Karina Wein-
zierl, Brunhilde Seebacher & Angela 
Bliem vor den RV-Damen mit Angelika 
Weinzierl, Petra Gwercher, Gerit Leutgab 

und Sabrina Weyers und dritte wurden 
die MAK Racing Team mit Diana Milch-
rahm, Michaela Wolf, Ilona Knoll und 
Andrea Stöckl.
Bei den Herren fiel das Ergebnis um ei-
niges knapper aus, die siegreiche Mann-
schaft der Schützengilde mit Helmut 
Farthofer, Klaus Montibeller, Gerhard 
Strobl und Marvin Koidl distanzierten 
die zweitplatzierten Rodelverein Herren 1 
mit Michael Weinzierl, Markus Kurz Ro-
bert Entholzer und Norbert Sappl um 
nur 57 Hundertstel, dritter wurden mit 
einem Rückstand von nur 4 Sekunden 
die WSV-Herren.
Für die Vereinsmeisterschaft wurde 
noch ein zweiter Lauf durchgeführt 
die neuen Vereinsmeister heißen Kari-
na Weinzierl und Michael Weinzierl bei 
den Erwachsenen sowie Hanna Bliem 
und Stefan Weinzierl bei den Kindern 
(erstmaliger Auszeichnung der Kinder-
vereinsmeister!). Bei den Herren setzte 
Michael mit der Superzeit von 1:49,97 
im ersten Lauf bereits die Weichen für 
den ersten Vereinsmeistertitel. Bei den 
Damen lag nach dem ersten Lauf noch 
Margret Berger vorne, sie hatte aber im 
zweiten Lauf einen Fahrfehler und somit 
konnte sich Karina Weinzierl den Titel 
sichern.

V.l.n.r.: Norbert Sappl, Michael Weinzierl, Karina Weinzierl, Stefan Weinzierl, Hanna Bliem und  
DI Albert Margreiter

SK8 Kundl unterstützt den Sozialsprengel Kundl / Breitenbach
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Wie im Vorjahr nützte der Fotograf des 
Vereins SK8 Kundl Maximilian Kapfinger 
eine Veranstaltung des WSV Kundl um 
für eine soziale Einrichtung zu arbeiten.

Waren es im Vorjahr die „Roten Nasen“ 
und die WSV Vereinsmeisterschaft so 
stand heuer das Zwergerlrennen am 
Bergkreuz am Programm. Jede Nach-
wuchsläuferin und Läufer wurde bei 
dem spannenden Rennen fotografiert. 
Jedes Kind erhielt in den folgenden Ta-
gen über die Direktion der Volsschule 
bzw. Leitung des Kindergarten und EKIZ 
die Bilder. Als Dankeschön erbat sich der 
Verein eine freiwillige Spende an den 
Sozialsprengel Kundl / Breitenbach.

Walter Kapfinger „Zwergerl“ als Skistangenakrobat
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Medaillenregen bei der Landesmeisterschaft
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Über die Schachrallyes des letzten Jah-
res konnten sich gleich 7 (!) unserer 
Nachwuchstalente für die Landesju-
gendmeisterschaft am 16. und 17. Fe-
bruar in Schwaz qualifizieren: So viele 
Teilnehmer hatten wir noch nie! 

Aber nicht allein die Größe der Kundler 
Delegation machte diese Landesmei-
sterschaft zu einer für unseren Verein 
außergewöhnlichen Veranstaltung: 

In der U10 eroberte Arthur Kruckenhau-
ser den Landesmeistertitel und qualifi-
zierte sich damit für die Staatsmeister-
schaften in Kärnten. 

Eine ähnliche Glanzleistung gelang 
Hans-Peter Totschnig, der in einer ge-
nialen Partie den Favoriten vom Brett 
fegte und U14-Landesmeister wurde. 
Auch er wird in den Staatsmeisterschaf-
ten in Linz unseren Verein vertreten.

Bronzemedaillen errangen Robert Kru-
ckenhauser in der U8 und Benedikt Ber-
tel in der U14. Hervorragend schlugen 
sich im Tiroler Spitzenfeld des Weiteren: 
Roland Schaefer (4. Platz, U14), Tobias 

Bertel (5. Platz, U10) und Clemens Scha-
efer (8. Platz, U12). 
Neben den Staatsmeisterschaften un-
serer beiden Landesmeister ist der Ka-
lender gespickt mit weiteren Veranstal-
tungen: 
Ein Mannschaftsjugendteambewerb in 
Kufstein, die Landesschulschachmei-
sterschaften, die Vereinsmeisterschaft 

und die Schachrallyes, von denen wir 
– nicht zu vergessen – eine am 21. April 
2013 in Kundl abhalten werden. 
Um den Überblick über die Termine zu 
bewahren, werden wir in Kürze eine ei-
gene Homepage erstellen.

Stephan Bertel
Verein für Jugendschach Kundl

Nach einer wetterbedingten Verschie-
bung fand am 24. Februar  zum fünf-
tem Mal das Zwergerlrennen für unsere 
Kundler Kinder am Bergkreuzlift statt. 

Bei herrlichen Bedingungen stellten 
sich 81 Nachwuchsrennläuferinnen und 
Rennläufer dem anspruchsvollen Kurs. 
Für die richtige Rennstimmung sorgte 
auch die Nervosität vieler Eltern die ih-
re Sprösslinge anfeuerten. Für den WSV 
Kundl ist diese Veranstaltung nur durch 
die hervorragende Zusammenarbeit mit 
dem Rodelverein und Liftbetreiber Ro-
thhaupt Heinz möglich.
Die Gruppensieger der einzelnen Klassen:

Emma Bliem, Paul Adamski, Sophia 
Margreiter, Valentin Bertel, Lena Gerl, 
Raphael Stadler, Elena Funk und Jakob 
Hoflacher.

Zwergerlrennen 2013

Die Gruppensieger mit den Verantwortlichen vom WSV Kundl und BM Anton Hoflacher
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V.l.n.r.: Tobias Bertel, Hans-Peter Totschnig, Clemens Schaefer, Benedikt Bertel, Roland Schaefer, 
Arthur Kruckenhauser, Robert Kruckenhauser 
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Titelverteidigung bei internationalem Turnier in Weiz

V.l.n.r.: Obmann-Stv. Tobias Obermayr, Schriftführer Simon Hörmann, Kassier Christian Walzer, 
Obmann David Huter, Bgm. Anton Hoflacher und Kassier-Stv. Peter Eberharter
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WEIZ - Freitagabend, dem 22. Februar, 
brach das Frisbeeteam INNsiders auf, 
um an einem internationalen Hallentur-
nier im steirischen Weiz teilzunehmen. 

Das Männerteam bestritt die Samstags-
spiele ohne Niederlage und sicherte 
sich eine gute Ausgangsposition für 

Sonntag, während das hauptsächlich 
aus Nachwuchsspielerinnen beste-
hende Frauenteam sich gegen die viel 
erfahreneren Mannschaften vor allem 
durch hohes Engagement, Spielwitz 
und das Aufblitzen ihres jungen Talents 
zu profilieren wusste. Am Abend genoss 
man bei der Party die Gesellschaft der 
anderen Teams und schloss neue Be-
kanntschaften.

Am folgenden Tag wurden die malträ-
tierten Körper noch einmal zu Höchstlei-
stungen gefordert, zählten doch die nun 
kommenden Gegner in der Männer-
Division allesamt zu den besten in Ös-
terreich, darunter auch der amtierende 
Staatsmeister „Upsadaisy“. Die kommen-
den Spiele waren hart umkämpft und 
die Mannschaft zog knapp ins Finale 
ein, wo bereits der befreundete Erzrivale 
„Catchup“ auf das Team wartete. 

Die Nachwuchsdamen spürten hin-
gegen, dass es ihnen im Vergleich zur 
Konkurrenz noch an Erfahrung fehlte, 

nutzten aber die Gelegenheit, um aus 
den Spielen möglichst viel mitzuneh-
men und sich einige Tipps und Tricks 
abzuholen. 

Im spannenden Finale der Männer 
gelang es dem Team, mit Unterstüt-
zung der Damen aus dem Publikum, 
sich denkbar knapp mit zwei Punkten 
Vorsprung gegen den Gastgeber aus 
Graz durchzusetzen und den Titel vom 
letzten Jahr zu verteidigen. Zusätzlich 
wurden die INNsiders als Team mit dem 
höchsten „Spirit“ – als Preis für Fairness, 
Respekt und Spielfreude – ausgezeich-
net.

Die INNsiders ruhen sich aber nicht auf 
ihren Lorbeeren aus, sondern blicken 
optimistisch auf eine hoffentlich erfolg-
reiche Saison 2013, in der nicht nur der 
Titel des Staatsmeisters erkämpft wer-
den möchte, sondern auch zahlreiche 
Spieler/innen des Vereins an Welt- und 
Europameisterschaften teilnehmen 
werden.

Der Kundler Frisbeeverein INNsiders zählt 
nicht nur gemessen an der Anzahl der 
aktiven Spieler/Innen zu den stärksten in 
Österreich, sondern ganz besonders auf 
Grund der erzielten sportlichen Erfolge. 
Obmann David Huter konnte im Zuge der 
gut besuchten 16. Generalversammlung 
auf zahlreiche Turniererfolge verweisen.

Sportliche Erfolge, die auf eine jahrelan-
ge, konsequente Nachwuchsarbeit zu-
rück zu führen sind. Wie stark der Kund-
ler Nachwuchs ist, zeigte sich auch bei 
der Beschickung der Österreichischen 
Nationalteams zur Europameisterschaft 
2012 in Dublin. Nicht weniger als 18 
Spieler/Innen des Kundler Vereins wur-
den einberufen.

Bürgermeister Anton Hoflacher lobte 
in seiner Ansprache ebenfalls die her-
vorragende Nachwuchsarbeit und die 
gute Zusammenarbeit zwischen den 
Sportvereinen. 

Mit einem Ausblick auf die sportlichen 
Ziele 2013 und einer kleinen Ehrung für 
verdiente Vereinsfunktionäre endete die 

16. Generalversammlung des Frisbee-
verein INNsiders. 

Erich Eberharter

16. Generalversammlung des Frisbeeverein INNsiders
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WSV Kids machen gute Figur

Zillertaler Krapfen:

Schmankerl-Küche

Zutaten:
200 g Roggenmehl
100 g Weizenmehl griffig
½ TL Salz
Wasser nach Bedarf
 
Fülle:
500 g Kartoffeln
150 g Graukäse
150 g Bauerntopfen
30 g Butter
1 Stk. gewürfelte Zwiebel
Schnittlauch, Salz, Pfeffer,
heißes Wasser
Butterschmalz zum Backen
 
Zubereitung:
Aus Mehl, Salz und Flüssigkeit einen 
mittelfesten Nudelteig herstellen.
Nach kurzem Rasten eine etwa 5 cm 
dicke Rolle formen.
Kleine Teile abschneiden und zu dün-
nen, runden Blättern ausrollen.
Mit einem Tuch zudecken, damit der 
Teig nicht austrocknet.
Für die Fülle Kartoffeln kochen, schä-
len, passieren und auskühlen lassen
Zwiebel klein würfelig, Schnittlauch 
fein ringelig schneiden.
Alle Zutaten mit heißem Wasser zu 
einer zähen Masse mischen.
Die Teigblätter mit Fülle bestreichen, 
halbkreisförmig zusammenschlagen 
(den Rand dabei sehr gut andrücken, 
damit die Fülle nicht ausfließt),
Krapfen in heißem Butterschmalz 
schwimmend backen.
 
Das Rezept ist aus dem Kochbuch „ Von 
der Tafel auf den Tisch“ der HBLA-West in 
Innsbruck. www.hbla-west.tsn.at

Foto: www.hbla-west.tsn.at

Für zahlreichen Lacher sorgte die Einlage der WSV Kids beim Seniorenfasching. Die herzliche 
Aufführung wurde mit einem kräftigen Applaus belohnt. 

Fo
to

: p
riv

at

Wir suchen ab August 2013 für die Gemeindeverwaltung einen

Lehrling
(Lehrberuf „Verwaltungsassistent/in“)

Die Lehrzeit umfasst 3 Jahre und endet mit der Lehrabschlussprüfung. Die Aus-
bildung ist praktisch ident mit dem Lehrberuf des  Bürokaufmannes/ der Büro-

kauffrau , wobei der Schwerpunkt auf der Verwaltungsausbildung liegt.

Wir erwarten von dir:
• Positiver Abschluss der Pflichtschule

• Sehr gute Deutschkenntnisse
• Gute mündliche Ausdrucksfähigkeit 

• Interesse am kaufmännischen Rechnungswesen
• Interesse an EDV und Internet

Wir bieten dir:
• Umfassende Büro-Grundausbildung

• Spezialausbildung auf unseren verschiedenen Ausbildungsstellen
• Möglichkeit zur Mitgestaltung und Betreuung der Gemeindehomepage

• Angenehme Arbeitsatmosphäre
• Möglichkeit zur „Lehre mit Matura“

Die Anstellung erfolgt auf Grundlage des Kollektivvertrages, die Lehrlingsentschädigung beträgt im  

im 1. Lehrjahr bto. € 472,00/Monat [2. Lj.- 651,--/ 3. Lj.-806,--]. 

Deine Bewerbung schickst du bitte an:
Marktgemeinde Kundl, Dorfstraße 11, 6250 Kundl; e-mail: gemeinde@kundl.tirol.gv.at 

Bewerbungsunterlagen: Handgeschriebener Lebenslauf, Zeugnisse,  

Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis.

Für Auskünfte steht dir Amtsleiter Mag. Klaus Fankhauser, Tel: 05338/7205-12, gerne zur Verfügung.

Der Bürgermeister, Anton Hoflacher
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Kampfmannschaft I
Nach guter Vorbereitung sollte der Blick 
unserer KM I im Frühjahr nach oben ge-
richtet sein. 

Der neunte Tabellenplatz des Herbstes ist 
in Ordnung, aber die Mannschaft darf im 
Frühjahr nicht locker lassen. 

Der kleine Kader macht dem Trainerteam 
allerdings etwas Kopfzerbrechen. „Viel 
darf nicht passieren. Verletzungen oder 
Sperren sollten wir nach Möglichkeit ver-
meiden“ so SCK-Coach Markus Rißbacher. 

Den Abgängen von Nino Schuler (Rad-
feld) und Thomas Spanring (Pause) steht 
kein Neuzugung entgegen. 
Kein Neuzugang ist allerdings auch nicht 
richtig. Mit Niklas Schulz, Adil Beganovic 
und Daniel Haaser machen gleich drei 
Spieler aus der U17 die komplette Vor-
bereitung mit und werden das eine oder 
andere Mal auch unsere KM I verstärken.

Nachwuchs
U17: Unsere U17 spielt nach einem sehr 
guten Herbst im Frühjahr um den Tiroler 
Meistertitel. Das Team von Manfred Hosp 
und Hermann Huber hat einige Talente in 
ihren Reihen und hofft im Frühjahr dem 

einen oder anderen Favoriten ein Bein 
stellen zu können.

U15: Die U15 will und soll sich in der obe-
ren Region der Tabelle halten. Trainer Pepi 
Margreiter hat 23 Spieler in seinem Kader, 
und damit ist der Konkurrenzkampf ent-
sprechend hoch.

U13: Die U13 hat die Qualifikation für das 
Meister Play-Off leider verpaßt und muss 
im Play-Off Ost antreten. Das Team von 
Richard Hackl hat eine sehr gute Hallensai-
son hinter sich, bei der das Erreichen des Fi-
nalturnieres der Tiroler Hallenmeisterschaft 
in Imst zweifellos den Höhepunkt darstell-
te. Nach intensiver Vorbereitung strebt die 
Mannschaft rund um Kapitän Marc Leutg-
ab einen Spitzenplatz in der Liga an.

U12: Im Herbst war das Team von Rudolf 
Neustetter und Wolfgang Gschwentner 
oft etwas zu unkonstant, dieses Manko soll 
im Frühjahr abgestellt werden. Mit dem 
Turniersieg beim traditionsreichen Hallen-
turnier des FC Bruckhäusl in Wörgl, hat das 
Team gezeigt wieviel Qualität in ihr steckt.

U11: Beide Mannschaften blicken auf ei-
ne gute Hallensaison zurück. Im Frühjahr 
werden die Mannschaften das letzte mal 

getrennt antreten, ab dem Sommer wird 
dieser Jahrgang nur mehr mit einer Mann-
schaft vertreten sein.

U10: Die U10 hatte bei ihren Hallenturnie-
ren einige male Pech. Zweimal drangen 
sie bis in ein Finale vor, dass sie aber je-
desmal recht knapp verloren. Im Frühjahr 
gilt es trotz kleinem Kader die Entwicklung 
der Spieler weiter zu fördern.

U9: Die U9 Mannschaften überzeugen 
weiterhin durch Einsatz und Kampfkraft. 
Was nicht heißt das die Spieler des Trai-
nerduos Michael Stromberger und Frank 
Gerl spielerische Defizite haben. In die-
sem Jahrgang sind einige hoffnungsvolle 
Talente.

U8/U7: Bei diesen stehen natürlich der 
Spaß und das Spiel absolut im Vorder-
grund. Trotzdem zeigten die Youngsters 
bei ihren Turnieren tolle Leistungen. 
Unsere ganz Jüngsten konnten auch in 
der Halle überzeugen. Die Hauptaufgabe 
der Trainer Stefan Oberhuber und Bernd 
Stromberger liegt meist darin die Rassel-
bande unter Kontrolle zu halten. Aber im 
Frühjahr bekommen sie ja mit Alexander 
Stromberger tatkräftige Unterstützung im 
Trainerteam ...

Neues vom SC Holz Pfeifer
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Hinten v.l.n.r.: Haberl, Beganovic, Schuler, Kostadinovic, Ager, Margreiter, Lettenbichler, Klingler, Oberhuber; Mitte v.l.n.r.: Tusch, Würtenberger, Binder, W. Span-
ring, T. Spanring, Lettenbichler, Rissbacher, Acinapura, Feiersinger; Vorne v.l.n.r.: Brandl, Silberberger, Wurzenrainer, Schulz, Achleitner, Auer, Waldinger, Meixner
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Fußballkindergarten

Der SC Pfeifer Holz Kundl betreibt na-
türlich auch weiterhin seinen Fußball-
kindergarten. 
Alle spiel- und sportbegeisterten Kin-

der ab vier Jahren können mitmachen. 
Für nähere Infos stehen Stefan Oberhu-
ber (Tel: 0660-5283950) oder Reinhold 
Ebenbichler (Tel: 0664-8315877) jeder-
zeit zur Verfügung

Danke für die gute Verpflegung 
all die Jahre

Ein herzliches Dankeschöne an Ilse und 
Toni Kerber die die Besucher der xxwin-
arena in den letzten Jahren kulinarisch 
verwöhnt haben. Nun gehen beide in 
den verdienten Vereinsruhestand. 

Wir wünschen Ilse und Toni alles Gute.

Kantineur gesucht
Kontakt: 

Johann Feiersinger 
Tel.: 0664/2866414

Fo
to

: S
C 

H
ol

z 
Pf

ei
fe

r K
un

dl
25

Skibob Kundl
Die Kundler Skibobmädels feiern Erfolge 
bei den Österreichischen Meisterschaf-
ten und Weltmeisterschaften 2013

1. Österreichische Meisterschaften in 
Gaal
Die Läuferinnen des SBC Kundl holen 
11 Medaillen bei den Österreichischen 
Meisterschaften – Julia Springhetti 
4fache Österreichische Meisterin !
Bei den ÖM im steirischen Gaal konnte 
sich Julia Springhetti alle 4 Titel in der 
Klasse SW 1 sichern. Bei eisigen Pisten-
verhältnissen errang auch ihre Schwe-
ster Angelina Springhetti die Meistertitel 
in SUPER-G und RTL, sowie Silber in SLA-
LOM und KOMBINATION in der Klasse 
SW 2. Komplettiert wurden diese Erfolge 
durch eine Silbermedaille (SUPER-G) 
und 2 Bronzemedaillen (SLALOM und 
KOMBINATION) durch Michelle Schwai-
ger.

2. Weltmeisterschaften in Bad Hof-
gastein
Angelina Springhetti – 4fache Vizewelt-
meisterin

Zum 50jährigen Jubiläum des Österreichi-
schen Skibobverbandes wurden die Welt-
meisterschaften wieder am Ort der Pre-
miere dieser Championships abgehalten.

Im wunderschönen Gasteinertal wurden 
bei perfekten Pistenbedingungen und 
strahlendem Winterwetter anspruchs-
volle Rennen in den Disziplinen Super-
G, RTL und Slalom durchgeführt.
Angelina Springhetti konnte sich dabei 
in allen vier Disziplinen die Silbermedail-
le und damit den Titel Vizeweltmeisterin 
sichern.
Michelle Schwaiger sicherte sich die 
Bronzemedaille im Super-G und RTL.
Julia Springhetti konnte ebenso 2 Bron-

zemedaillen im Slalom und Kombination 
für den SBC Kundl nach Hause bringen.
Einen Bericht über die Ergebnisse sowie 
den Endstand zum Austria-Cup können 
Sie in der nächsten Ausgabe von Kundl-
Life lesen.
Der SBC Kundl möchte sich hiermit auch 
recht herzlich bei allen Sponsoren für die 
Unterstützung während der Rennsaison 
bedanken: 

Springhetti Klaus, Obmann
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V.l.n.r.: Angelina und Julia Springhetti, Michelle Schwarzenauer
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Verein Pistenflöhe Winter 2012 /13

Luftgewehrschießen Schützengilde
Vom 21.02. bis 23.02.2013 fand das 
Luftgewehr-Mannschaftsschießen der 
Schützengilde Kundl statt.

Wir konnten an drei Tagen insgesamt 
unglaubliche 55 Mannschaften zu je vier 
Schützen also 220 Schützen im Luftge-
wehr Schießstand begrüßen.
Die Wertung teilte sich in 36 Allgemeine 
Mannschaften 11 Damen Mannschaften
8 Jugend Mannschaften 
Die Preisverteilung fand am Samstag 
den 04.03.2013 im Foyer des Gemein-
desaales statt.
Mit tatkräftiger Mithilfe von Bürgermei-
ster Anton Hoflacher wurden alle teil-
nehmenden Mannschaften mit einem 
schönen Preis Ausgezeichnet.
Siegermannschaft in der Klasse Allgemei-
ne war der EV-Kundl mit 409,5 Ringen 
vor WSV Kundl 1 mit 408,0 Ringen und 
der Jägerschaft Kundl 1 mit 406,4 Ringen.

Siegermannschaft in der Klasse Damen 
war das Spar Embacher Team mit 398,9 
Ringen vor WSV Kundl Damen mit 387,7 
Ringen und Schützengilde Damen mit 
386,3 Ringen.
Siegermannschaft in der Klasse Jugend 

war der Leichtathletik Club mit 368,2 
Ringen vor den WSV Mädel´s mit 365,6 
Ringen und den Bro´s mit 358,9 Ringen.

OSM Dieter Achleitner
Schützengilde Kundl

V.l.n.r.: Dieter Achleitner, Alois Margreiter, Helmut Eberl, Klaus Kurz, Günter Steinbacher und  
Bgm. Anton Hoflacher

Schikurs Dezember, Jänner & Semester-
ferien
Im Dezember 2012 wurde der Schikurs 
durch Georg Eder und seinen Mädls von 
Alpbach Aktiv abgehalten. Im Jänner 
2013 wurden wir durch den SC Lattella 
Wörgl / Bruckhäusel unterstützt.
Den Kindern wurden die Grundkennt-
nisse des Schifahrens beigebracht. Um 
ein sicheres Gefühl auf der Piste und den 
Schieren zu bekommen, lernte man ih-

nen das Tretteln auf dem „Zaubertep-
pich“. 
Am Anfang des Kurses war das Wich-
tigste, das sichere Anhalten am Ende 
der Piste um einen möglichen Sturz aus-
zuweichen.

Nach jedem erfolgreichen Schikurs wur-
de ein Abschlussrennen veranstalten, 
bei dem alle Kinder ihr Können unter 
Beweis stellen konnten. 

Fackelwanderung
Am Silvesterabend veranstalteten wir 
mit unseren Pistenflöhen eine Fackel-
wanderung zum Lechner Wasserfall, 
welche mit anschließendem Lagerfeu-
er und einer bezaubernden Winterge-
schichte von Kinderbuchautorin Maxi 
Priewasser beendet wurde. Anschlie-
ßend verteilten wir Luftballons, welche 
wir mit den Wünschen der Kinder be-
stückt, in den Winterhimmel schickten.

Faschingsrennen
Bei strahlendem Sonnenschein und 
vielen verkleideten Kindern wurde der 
Faschingssonntag ein sehr lustiger 
Nachmittag. Bei Krapfen, Tee & Glüh-
wein wurden in der Schihütte noch über 
verlorene Sekunden diskutiert.

Wir bedanken uns für die zahlreiche 
Teilnahme an den Veranstaltungen bei 
allen Kindern und Eltern. Ein ganz be-
sonderer Dank gilt allen Helfern und 
Sponsoren für die Unterstützung im 
ganzen Winter.

Veronika Köfler, Obfrau
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Mit dem erneuten Gewinn des Vizemei-
stertitels endete eine lange und inten-
sive Eishockeysaison 2012/13.

Stand man bereits in den beiden vo-
rangegangenen Saisonen im Finale, so 
gelang es dem Team der Crocodiles er-
neut, ins Endspiel zu kommen. 
Nach dem Motto, „aller guten Dinge 
sind drei“, starteten die EHC`ler trotz ei-
ner kurzen Vorbereitezeit, mit Beginn 
der Meisterschaft voll durch und ver-
buchten fast Siege wie am Fließband. 
Nach 18 Grunddurchgangsspielen, stan-
den ebenso viele Siege. 

Eine Serie, welche nicht so schnell wie-
derholt werden kann. Parallel zur Mei-
sterschaft absolvierten Rainer & Co im 

neu gegründeten Tirolercup 5 Spiele 
und holten sich in beeindruckender 
Manier diesen Titel. 

Im Halbfinale, welches im Best-of-Five 
Modus gespielt wurde, bekamen es die 
Kundler mit dem Grunddurchgangs-
vierten Hohenems zu tun. 
Nach anfänglichen Startschwierigkeiten 
und der ersten Saisonniederlage zog 
man jedoch mit einem Gesamtscore 
von 3:1 Siegen relativ klar ins Endspiel 
ein.

Dort wartete mit den Wattens Pingu-
ins jene Mannschaft, welche sich durch 
namhafte Zugänge in der Winterzeit 
zum Favoriten gemausert hatte. Und 
dieses Finale sollte es in sich haben. 

Nach einem fulminanten Start und 
einem 6:1 Auftaktsieg, bezog man aus-
wärts in der zweiten Begegnung eine 
mehr als unnötige 4:5 Niederlage nach 
Penaltyschiessen. 

Unnötig deshalb, weil man erst 43 Se-
kunden vor Schluss, nach einem kata-
strophalen Fehler und einem Unterzahl-
spiel den Ausgleich zum 4:4 hinnehmen 
musste und somit das sicher geglaubte 
Spiel verschenkte. 

Diesen psychologischen Hammer galt 
es nun zu verdauen. Dies gelang weder 
im darauf folgenden Heimspiel – 2:4 Nie-
derlage, noch im vierten Spiel wiederum 
in Wattens, wo sich die Werksportler mit 
einem 3:0 Sieg zum neuen Champ kür-
ten. 

Zu groß der Kräfteverschleiß und zu 
klein leider der Glaube diese Finalserie
noch herum reißen zu können. Trotz al-
ledem kann man auf das Erreichte mehr 
als stolz sein. Denn damit hat der EHC 
Crocodiles Kundl landauf und landab 
wieder tolle Werbung für den Eisho-
ckeysport in Tirol geboten.

Auf diesem Weg ein großes DANKE-
SCHÖN allen Sponsoren, Gönnern und 
freiwilligen Helfern. Ein dickes LOB an 
all seine treuen Fans, die nicht nur in der 
heimischen Eisarena für tolle Stimmung 
gesorgt haben!

EHC Kundl

Tolle Saison der Crocodiles

Tiroler Cupsieger 2012/13

Sportaerobic Am Samstag 11. Mai findet im Gemein-
desaal Kundl die Österreichische Mei-
sterschaft Sportaerobic statt.

Es werden ca. hundert SportlerInnen aus 
ganz Österreich erwartet. Sportaerobic 
ist ein rasanter Sport mit hoher Dynamik, 
artistischen Choreografien und Akroba-
tik zu sehr rhythmusbetonter Musik. 
Wir würden uns freuen, viele Kundle-
rinnen und Kundler bei uns begrüßen 
zu dürfen.

Helene Astner
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In die Jungfeuerwehr eingegliedert wurden: Johannes Weißbacher, David Seebacher, Marco Reinmüller, Marcel Margreiter, Nurullah Cibikci

Mit Eid und Handschlag wurde Daniel Moser bei Jahreshauptversamm-
lung angelobt

Für die 60 jährige Mitgliedschaft erhält Herbert Haas vom BFK Hannes 
Mayr eine Auszeichnung

Bgm. Anton Hoflacher, BFK Hannes Mayr, Georg Eder, Siegfried Ascher, Peter Mayer, Bartl Seebacher, alle 50 Jahre Mitglied, Kdt.Stv. Christian  
Schretthauser, Kdt. Erich Krail


